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Weihnachtsfeier 

der Kath. Frauen 

Goldach

Neuwirt

19 Uhr

Christbaumversteige-

rung des Burschen-

vereins Goldach

Alter Wirt

18.30 Uhr

Bau- und  

Planungsausschuss

Rathaus

18.30 Uhr

Jahreshauptver-

sammlung der SG 

Edelweiß

Schützenstüberl

19 Uhr

Figurentheater „Ein 

Daumen voll Glück“

Bücherei  

(Hallberg-Platz 1)

16 Uhr

Christbaumversteige-

rung der Feuerwehr 

Goldach

Feuerwehrhaus 

(Hauptstr. 1)

17 Uhr
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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE HALLBERGMOOS

HERAUSGEBER:

Gemeinde Hallbergmoos

Rathausplatz 1 
85399 Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-0 
Telefax 0811 5522-111 
E-Mail: info@hallbergmoos.de 
Internet: www.hallbergmoos.de

Verantwortlich für den Inhalt:

Gemeinde Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-124

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo. / Di.      8:00 – 12:00 Uhr
Mi.                  8:00 – 12:00 Uhr
Do.     8:00 – 12:00 Uhr  
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 8:00 – 12:00 Uhr

Bürgerbüro,
Gewerbeamt, Einwohnermeldeamt,
Renten- u. Standesamt

Leiterin: Sonja Perzl 
Telefon 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Mo., Di. 8:00 – 16:00 Uhr
Mi. 7:30 – 12:00 Uhr
Do. 8:00 – 12:00 Uhr
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Fr. 7:30 – 12:00 Uhr

Wertstoffhof am Ludwigskanal

Ansprechpartner: Rainer Moll 
Telefon: 0811 94366

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mi.  15:00 – 19:00 Uhr
Fr.  14:00 – 18:00 Uhr
Sa.  9:00 – 13:00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie vorab einen 
Termin für Ihren Besuch im Rat-
haus. Nutzen Sie auch die Online-
Services des Bürgerbüros. Das 
Tragen eines Mund-Nasen-Schut-
zes wird empfohlen.

Wohnungen gesucht
Es gibt weiterhin Bedarf an Wohnraum 
für geflüchtete ukrainische Familien. 
Sollten Sie freie (Ferien-) Wohnungen 
oder Apartments zur Verfügung stellen 

können, melden Sie sich gerne unter:  
Buergermeister@ hallbergmoos.de. 

Vielen Dank!

Elternbefragung zur Planung  
des Betreuungsbedarfs

Ab dem Schuljahr 2026/27 wird ein 
Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung 
für Grundschulkinder eingeführt. Für 
eine bedarfsgerechte Angebotsplanung 
möchte die Gemeinde Hallbergmoos 
von Ihnen wissen, wie sie die aktuellen 
Betreuungsangebote bewerten, wo sie 
Verbesserungsbedarfe sehen und wel-
che Aspekte der Betreuung Ihnen be-
sonders wichtig sind.

Um eine optimale Betreuung der Kinder 
in der Gemeinde Hallbergmoos zu er-
reichen, führt die Firma CIMA (Institut 
für Regionalwirtschaft) im Auftrag der 
Gemeinde Hallbergmoos eine Elternbe-
fragung durch. Es gibt 2 verschiedene 
Fragebögen, einen für Eltern mit Babys 
und Kleinkindern und einen weiteren 
für Eltern mit Grundschulkindern.

Die Teilnahme an dieser Elternbefragung 
ist absolut freiwillig und anonym. Sie fin-
det in digitaler Form statt (den QR-Code 
oder den Link finden Sie auf dem Poster). 

Alles Weitere erfahren Sie auf dem je-
weiligen Poster zur Elternbefragung 
bzw. bei Rückfragen stehen Ihnen die 
beiden genannten Ansprechpartner ger-
ne zur Verfügung.

Wir hoffen auf Ihre Unterstützung und be-
danken uns ganz herzlich für Ihre Mitarbeit.

Ihre Gemeinde Hallbergmoos

Bauarbeiten auf der S-Bahnlinie S 8  
bis 11. Dezember 2022

Wegen Oberleitungsarbeiten kommt 
es von 04.11.2022 bis 11.12.2022 zu 
Änderungen auf der S-Bahnlinien S8. 
Bitte beachten Sie, dass die Ersatzhalte-
stellen des Schienenersatzverkehrs am 
Ostbahnhof in die Friedenstraße (Höhe 

Hamberger), am Leuchtenbergring (bei-
de Richtungen in die Ampfingstraße) an 
die Haltestelle der Linie 59 verlegt sind. 

Nähere Infos: http://www.s-bahn-muen-
chen.de/baustellen

Seniorenweihnachtsfeier 2022 
Die Seniorenweihnachtsfeier der Ge-
meinde findet am Samstag, 10. Dezem-
ber, in ABC („Panavia“) statt. Ältere 

Mitbürger erhalten eine schriftliche Ein-
ladung. Anmeldungen sind zwingend 
erforderlich. 

Elternbefragung –
Betreuungsbedarfe 
in der Grundschule

Ab dem Schuljahr 2026/27 wird ein Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung
für alle Grundschulkinder eingeführt. Für eine bedarfsgerechte Angebots-
planung möchte die Gemeinde Hallbergmoos von Ihnen wissen, welche
AspektederBetreuungIhnenbesonderswichtigsind.

QR-Code scannen oder Web-Link eingeben 

An Umfrage teilnehmen (Dauer ca. 5 min)

Abschicken und fertig

Ihre Ansprechpartner:
Frau Hartl

Gemeinde Hallbergmoos
Tel.: 0811 5522-319

Herr Böttcher
CIMA Institut für Regionalwirtschaft

Tel.: 0511 220079-64

Elternbefragung –
Betreuungsbedarfe 
in der Grundschule

Ab dem Schuljahr 2026/27 wird ein Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung 
für Grundschulkinder eingeführt. Für eine bedarfsgerechte Angebotsplanung 
möchte die Gemeinde Hallbergmoos von Ihnen wissen, wie sie die aktuellen 
Betreuungsangebote bewerten und wo sie Verbesserungsbedarfe sehen.

QR-Code scannen oder Web-Link eingeben 

An Umfrage teilnehmen (Dauer ca. 10 min)

Abschicken und fertig

Ihre Ansprechpartner:
Frau Hartl

Gemeinde Hallbergmoos
Tel.: 0811 5522-319

Herr Böttcher
CIMA Institut für Regionalwirtschaft

Tel.: 0511 220079-64
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A U S  D E M  R AT H A U S

Gemeinderatssitzung vom 15. November 2022
B E S C H L Ü S S E

Solarpark:  
Gemeinderat stellt Weichen
Der Gemeinderat hat den Weg für den 
Solarpark (siehe Seite 7) geebnet: Ein-
stimmig votierte das Gremium für die 
dafür notwendige Änderung des Flä-
chennutzungsplans. Alles hängt nun 
vom Kreistag und dessen Zustimmung 
zur Herausnahme der 37 Hektar großen 
Fläche aus dem Landschaftsschutzgebiet 
(LSG) ab. 

Schützenswert sei die 1984 ausge-
wiesene LSG-Fläche schon lange nicht  
mehr. Dies unterstrich Bürgermeister  
Josef Niedermair einmal mehr: Sie sei 
umgeben von S-Bahntrasse, Bundes- 
straße B 301, Gewerbepark und Flug- 
hafen und unter der Südabflugroute ge-
legen.

Dem Einwand von Landwirtschaftsrefe-
rent Markus Loibl (Einigkeit), das Vorha-
ben gehe zu Lasten der Ernährung und 
landwirtschaftliche Lebensmittelerzeu-
gung entgegnete der Rathauschef und 
ehemalige Landwirt: Die Fläche sei ehe-
maliges Kiesabbaugebiet und die Quali-
tät nicht hoch. Sie eigne sich bestenfalls 
für den Maisanbau.  

„Die Lebensmittelproduktion hat längst 
nicht solche Engpässe wie Strom und 
Energie“, hielt Stefan Kronner (SPD) 
Loibl entgegen. Zustimmung kam auch 
von den Grünen: „Ich steh‘ grundsätz-
lich voll dahinter“, so Sabina Brosch.  Es 
dürfe aber nicht das „Konjunkt“ nach 
sich ziehen, dass die Kommune beim 
Ausbau und der Förderung PV-Anlagen 
auf Dächern nachlasse: „Wir dürfen uns 
da nicht zurücklehnen.“ Der Rathaus-
chef gab ihr Recht: „Wir sind längst 
nicht am Ziel und müssen die Anstren-
gungen, auch in punkto Windkraft, ver-
stärken.“

Damian Edfelder (CSU) zeigte auf, „dass 
wir über längere Zeit nicht ohne Freiflä-
chen-PV auskommen.“ Das aktuelle Pro-
jekt entspreche der Leistung von etwa 
7000 PV-Anlagen auf Dächern, rechne-
te er vor. Einzig gegen die Einrichtung 
der Servicestation mit Logistikgebäude, 
E-Tankstelle, Erlebnisgastronomie, Park 
und Democenter „Energiewende“ (ca. 
3 Hektar) gab es Vorbehalte:  Sabina 
Brosch und Robert Wäger (beide Grüne) 
lehnen dies ab.   

Ausbau der E-Mobilität
Nach einer ausgedehnten Debatte hat 
sich der Gemeinderat darauf verständigt, 
die von Bündnis 90 / Die Grünen vorge-
legte Maßnahmen-Katalog zum Ausbau 
der Elektromobilität nach Möglichkeit 
im Klimaschutzkonzept zu berücksichti-
gen, das aktuell erarbeitet wird.  
Von den Grünen angestrebt wird unter 
anderem, dass die Kommune Pkw, Klein-
laster und Transporter des Bauhofs durch 
sogenannte Battery Electric Vehicle 
(BEV) ersetzt. Am Rathausplatz wünscht 
man sich zwei Schnelladestationen (CCS), 
eine weitere am Wertstoffhof. Mit einer 
Solartankstelle soll der Bauhof bestückt 
werden. Beim Neubau und der Renovie-
rung von kommunalen Wirtschafts- und 
Feuerwehrgebäuden sähe man gerne an 
den Fahrstraßen Anschlüsse für elekt-
risch betriebene Fahrzeuge. Außerdem 
sollen die örtlichen Feuerwehren Infor-
mationen bei anderen Wachen einholen, 
die bereits mit E-Fahrzeugen agieren. 
Ein weiteres Anliegen ist es, eine Wasser-
stofftankstelle einzurichten. 
„Damit können wir ein Zeichen setzen 
und mit selbst produziertem Strom auch 
Geld sparen“, betonte Robert Wäger 
(Grüne). Nicht alle der vorgeschlagenen 
Maßnahmen sind allerdings, wie Bür-
germeister Josef Niedermair (CSU) zu 
bedenken gab, derzeit sinnvoll und um-
setzbar. „Ich bitte um Vertrauen in die 
Verwaltung. Wir rüsten um, aber nur da 
wo es Sinn macht. Wir müssen das mit 
Geduld und Weitblick angehen.“ Der 
Ersatz von Bauhof-Fahrzeugen durch 
BEV-Fahrzeuge (Battery Electric Vehicle), 
so Niedermair, „gibt’s derzeit noch nicht 
bei allen Fahrzeugen her“. Speziell für 
Fahrzeuge mit größeren Anhängelasten. 
Klimaschutzmanager Steffen Mayer ver-
sicherte, dass man ständig den Markt er-
kunde und diese Punkte ohnehin „auf 
dem Schirm“ habe.
Der Gemeinderat stimmte der Berücksich-
tigung der dargestellten Maßnahmen im 
Klimaschutzkonzept zu. Die ablehnenden 
Stimmen (8) kamen aus den Reihen von 
CSU, Einigkeit und Freien Wählern, die 
einzelne Maßnahmen nicht „diktieren“ 
(Josef Fischer, FW), sondern dem Klima-
manager freie Hand lassen wollen. Hein-
rich Lemer (FW) plädierte indes dafür, im 
Rat „nicht dauernd gegeneinander zu 
argumentieren“. „Wir sind in den letzten 
Jahren auf der Bremse gestanden und er-
heblich im Rückstand.“

Feuerwehrhaus Goldach:  
Cradle to Cradle 
Die Gemeinde Hallbergmoos will bei den 
Planungen des neuen Goldacher Feuer-
wehrhauses prüfen lassen, ob ein Bau 
nach dem Prinzip „Cradle to Cradle“ 
machbar ist. Darauf verständigte sich der 
Gemeinderat mehrheitlich.

Cradle to Cradle (C2C) heißt übersetzt 
„von der Wiege bis zur Wiege“. Der 
Begriff steht für nachhaltiges, klima-
schonendes und sozial verantwortliches 
Bauen. Im Wesentlichen geht es darum, 
Baustoffe wieder zu verwenden und in 
die Kreislaufwirtschaft zurückzuführen. 
Es steht also nicht nur der erste Nutzen 
im Mittelpunkt. Die spätere Verwendung 
der Rohstoffe soll von Anfang an „mit-
gedacht“ werden. Zum C2C gehört auch 
eine umweltfreundliche Produktion und 
die Nutzung erneuerbarer Energien.  

Eingebracht hat den Gedanken die Frak-
tion von Bündnis 90 / Die Grünen. Spre-
cherin Sabina Brosch gab sich im Verlauf 
der Diskussion kompromissbereit: Im ur-
sprünglichen Antrag hatte man gefordert, 
dass die Planungen als „Muss“ nach dem 
C2C-Prinzip erfolgen. Den Grünen reicht 
es nun, wenn der Planungsbeauftragte 
(Geschäftsbesorger) beide Varianten – 
konventioneller Bau oder C2C – prüft. „Es 
geht darum zu schauen, was technisch 
und wirtschaftlich möglich ist“, so Brosch.

Während Helmut Ecker, Einigkeit-
Sprecher und Ehrenkommandant der 
Feuerwehr Goldach, Bedenken wegen 
möglicherweise höherer Kosten und zu-
sätzlichem Verwaltungsaufwand anmel-
dete, fand der Vorstoß viele Befürworter: 
„Wir sollten uns beides aufzeigen lassen. 
Wenn wir die Kosten auf dem Tisch ha-
ben, entscheidet der Gemeinderat“, so 
Bürgermeister Josef Niedermair (CSU). 
„Die Zeiten sind vorbei, wo man sagen 
sollte: Wir machen’s so, wie wir’s immer 
gemacht haben. Wenn’s utopisch teuer 
wird, können wir immer noch drauf ver-
zichten“, betonte Heinrich Lemer (FW). 
„Es ist eine Top-Sache. Es geht vorerst nur 
um die Untersuchung der Möglichkei-
ten“, schloss sich Thomas Henning (FW) 
den Befürwortern an. „Ein Umdenken 
ist dringend angezeigt“, ergänzte Stefan 
Kronner (SPD).   

Blaupause könnte die Gemeinde Strau-
benhardt (Baden-Württemberg) sein: 
Dort wurde gerade ein Feuerwehrhaus in 
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Damit Ihnen die Zeit bis zum Fest nicht zu  
lange vorkommt – genießen Sie die vorweihnacht
lichen Düfte nach Zimt, Nelken und Orangen.
– Glühwein von ORO – regional
– Premium Winzerglühwein Cleebronn Güglingen
– Original Nürnberger Lebkuchen – Adventsstollen
– Orangen, Clementinen, Nüsse – Äpfel vom bayerischen Obstzentrum
– Feine Weihnachtsschokoladen und Adventskalender
– Zutaten für die Weihnachtsbäckerei – Kreative Präsentideen

4 rote Äpfel, Zitronensaft, 100 g Lebkuchen
100 g Creme Fraiche, 2 EL Honig, Rosmarin,
½ TL Zimt, ½ TL Lebkuchengewürz, 20 g Orangenat

– Deckel abschneiden und Apfel aushöhlen
– Fruchtfleisch würfeln – mit Zitronensaft beträufeln,
– mit Lebkuchenbröseln und den Zutaten vermischen
– Masse in die Äpfel füllen
– mit Butter in einer Form ca. 30 Min. backen
– mit Rosmarinzweigen garnieren

Wundervolle Weihnachtszeit
Gemütlich in der warmen Stube zu sitzen ist eines 
der schönsten Gefühle in der Vorweihnachtzeit. 
Wenn es draußen neblig, kalt und regnerisch ist, 
oder vielleicht sogar schneit, genießen wir die 
glücklichen Momente drinnen. Aber gerade jetzt ist 
das alles nicht so selbstverständlich. Energie sparen 
ist das große Thema dieser Zeit. Viele Menschen 
können nur auf einen milden Winter hoffen, damit 
sie nicht frieren müssen. Umso dankbarer müssen 
wir sein, für alles was wir haben, denn es geht nicht 
allen so gut. Wir zünden eben Kerzen an, statt üppi-
ger, stromfressender Weihnachtsbeleuchtung und 
genießen die „staade Zeit“.

Wir vomGoldachmarkt bieten Ihnen viele leckere 
weihnachtliche Highlights, die Sie lieben werden. 
Echte Nürnberger Lebkuchen, ein Geschmack der 
auf der Zunge zergeht. Dazu eine Tasse Caotina 
Schweizer Schokolade - ein Traum für kalte Winter-
tage. Zum Plätzchen backen ist es schon Tradition 
regionales Mehl zu verwenden. Mit „Mehlzauber“ 
von der Scheller Mühle Pfaffenhofen werden Ihre 
Plätzchen locker, zart und einfach himmlisch gut. 
Und wenn Ihnen jetzt schon ganz weihnacht-
lich ums Herz wird – dann gönnen Sie sich noch 
einen Becher heißen Glühwein. Am liebsten einen 
„guten“, der verträglich ist, nicht viel Zucker hat 
und regional hergestellt ist. Da kommen die ORO 
Glühweinprodukte aus Rohrdorf gerade recht. Die 
Sorten Schneeweißer, Früchtepunsch alkoholfrei, 
Glühwein und Apfelglühwein laden zum Probie-
ren ein. Und wer noch eine Stufe höher einsteigen 
will, gönnt sich den Premium WINZER Glühwein 
aus Güglingen Cleebronn mit dem herrlichen Duft 
nach Zimt, Nelken, und Bratapfel oder von der 
Steinwälder Punschwerkstatt in Erbendorf mit den 
tollen Namen wie Dauerglüher, Knusperhexe, Alter 
Schwede, oder Sternenfee.

An unserem ganz besonderen Christkindl- Stand 
finden Sie edle Schokoladen der Confiserie Burg 
Lauenstein, Bauer, Lindt und Hachez. Viele außerge-
wöhnliche süße Spezialitäten, wie z. B. die „Burgta-
fel“ – 250 g Schokolade in ihrer Vollendung! Wie je-
des Jahr erwartet Sie eine tolle Auswahl an liebevoll 
verpackten Geschenken und Präsent-Ideen. Lassen 
Sie sich verzaubern. Hier finden Sie garantiert etwas 
Passendes für Ihre Lieben. Schenken Sie nicht nur 
tolle Produkte, sondern auch echte Hingucker. 

Schön, dass wir wieder unsere Weinprobe mit Theo 
jeden Mittwoch von 16:00 Uhr bis 19:30 Uhr durch-
führen können. Dazu können Sie immer etwas aus 
unserem Feinkostsortiment probieren. Auch dieses 
Jahr gibt es wieder neue Produkte aus der Fein-
kostund Weinwelt zu entdecken. NEU bei uns Gin 
EVA und Whisky Spezialitäten von Schraml-Stone-
wood, Hyde und Kilchoman. Hochprozentiges von 
der Edelbrennerei Scheibl und die beliebten Prinz 
Schnäpse. Ob lange gereifte Essige, erstklassige Öle, 
Sommertrüffel, italienische Nudeln aus Gragnano, 
hochwertige Gebäckspezialitäten und süße Trüf-
felpralinen. Sie finden bestimmt das Richtige. Und 
jetzt zu unserem Herzstück!

Was wäre der Goldachmarkt ohne seine 20 Meter 
lange Frische-Service-Theke, an der man nicht vor-
beigeht ohne etwas Leckeres zu finden. Eine super-
frische Auswahl an Fleisch, Fisch, Geflügel, Wurst, 
Schinken, Pasteten, Käse, Feinkostsalaten und vie-
lem mehr… Alles was das Herz an Weihnachten be-
gehrt… für Sie ansprechend präsentiert…

Wenn Sie einen bestimmten Wunsch haben, fragen 
Sie uns! Vorbestellungen für Fleisch, Geflügel, Fisch 
usw. können Sie bis zum 19. Dezember 2022 bei uns 
abgeben!

Unser Adventskalender für Sie:

Mi. 30.11.2022
•   Weinprobe mit Theo und feine Olivenöle & Meer-

salzflocken

Hallo Kinder!
Wer bis zum 6. Dezember ein selbstgemaltes Bild 
für den Nikolaus bei uns im Markt abgibt, erhält 
eine kleine Überraschung!

Alle abgegebenen Bilder werden bei uns imSchau-
fenster ausgestellt!

Fr. 02.12. & Sa. 03.12.2022
Winzerglühwein zum Probieren oder mal anders: 
Apfelglühwein, Schneeweißer, Sternenfee weiß

Di. 06.12.2022
Nikolausüberraschung für alle Kunden

Mi. 07.12.2022
•   Weinprobe mit Theo dazu die neue Feinkost von 

Casa Zarella

•   Bilderausstellung von Eva Müller vom  
7. bis 10. Dezember 2022

Fr. 09.12. & Sa. 10.12.2022
Feinkost-Wochenende: Probieren Sie leckeren  
Parmaschinken, 12 Monate gereift

Mi. 14.12.2022
Weinprobe mit Theo & Show – Kochen mit Simon: 
es gibt Pasta mit Trentingrana con pepe

Fr. 16.12. & Sa. 17.12.2022
Probieren Sie französischen und Tegernseer  
Raclettekäse auf Brot

Ab Mo. 19.12.20
Ausgabe der beliebten Weihnachtslose der Werbe-
gemeinschaft Hallbergmoos in Aktion. Es warten 
tolle Gewinne auf Sie!

Mi. 21.12.2022
Sekt- und Champagner-Probe mit Theo

Fr. 23.12.2022
Einkaufen bei Kerzenschein von 17:00 bis 20:00 Uhr

Sa. 24.12.2022
Heiligabend von 7:00 Uhr bis 14:00 Uhr für Sie ge-
öffnet

Unser Haushaltskalender 2023 liegt ab Dezember wieder für Sie bereit. Auch der Christbaumverkauf startet wieder 
im Dezember. Am Schluss noch Gutes tun: spenden Sie Ihren Gutschein von unserer Frischetheke an MercyShips!
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und regional hergestellt ist. Da kommen die ORO 
Glühweinprodukte aus Rohrdorf gerade recht. Die 
Sorten Schneeweißer, Früchtepunsch alkoholfrei, 
Glühwein und Apfelglühwein laden zum Probie-
ren ein. Und wer noch eine Stufe höher einsteigen 
will, gönnt sich den Premium WINZER Glühwein 
aus Güglingen Cleebronn mit dem herrlichen Duft 
nach Zimt, Nelken, und Bratapfel oder von der 
Steinwälder Punschwerkstatt in Erbendorf mit den 
tollen Namen wie Dauerglüher, Knusperhexe, Alter 
Schwede, oder Sternenfee.

An unserem ganz besonderen Christkindl- Stand 
finden Sie edle Schokoladen der Confiserie Burg 
Lauenstein, Bauer, Lindt und Hachez. Viele außerge-
wöhnliche süße Spezialitäten, wie z. B. die „Burgta-
fel“ – 250 g Schokolade in ihrer Vollendung! Wie je-
des Jahr erwartet Sie eine tolle Auswahl an liebevoll 
verpackten Geschenken und Präsent-Ideen. Lassen 
Sie sich verzaubern. Hier finden Sie garantiert etwas 
Passendes für Ihre Lieben. Schenken Sie nicht nur 
tolle Produkte, sondern auch echte Hingucker. 

Schön, dass wir wieder unsere Weinprobe mit Theo 
jeden Mittwoch von 16:00 Uhr bis 19:30 Uhr durch-
führen können. Dazu können Sie immer etwas aus 
unserem Feinkostsortiment probieren. Auch dieses 
Jahr gibt es wieder neue Produkte aus der Fein-
kostund Weinwelt zu entdecken. NEU bei uns Gin 
EVA und Whisky Spezialitäten von Schraml-Stone-
wood, Hyde und Kilchoman. Hochprozentiges von 
der Edelbrennerei Scheibl und die beliebten Prinz 
Schnäpse. Ob lange gereifte Essige, erstklassige Öle, 
Sommertrüffel, italienische Nudeln aus Gragnano, 
hochwertige Gebäckspezialitäten und süße Trüf-
felpralinen. Sie finden bestimmt das Richtige. Und 
jetzt zu unserem Herzstück!

Was wäre der Goldachmarkt ohne seine 20 Meter 
lange Frische-Service-Theke, an der man nicht vor-
beigeht ohne etwas Leckeres zu finden. Eine super-
frische Auswahl an Fleisch, Fisch, Geflügel, Wurst, 
Schinken, Pasteten, Käse, Feinkostsalaten und vie-
lem mehr… Alles was das Herz an Weihnachten be-
gehrt… für Sie ansprechend präsentiert…

Wenn Sie einen bestimmten Wunsch haben, fragen 
Sie uns! Vorbestellungen für Fleisch, Geflügel, Fisch 
usw. können Sie bis zum 19. Dezember 2022 bei uns 
abgeben!

Unser Adventskalender für Sie:

Mi. 30.11.2022
•   Weinprobe mit Theo und feine Olivenöle & Meer-

salzflocken

Hallo Kinder!
Wer bis zum 6. Dezember ein selbstgemaltes Bild 
für den Nikolaus bei uns im Markt abgibt, erhält 
eine kleine Überraschung!

Alle abgegebenen Bilder werden bei uns imSchau-
fenster ausgestellt!

Fr. 02.12. & Sa. 03.12.2022
Winzerglühwein zum Probieren oder mal anders: 
Apfelglühwein, Schneeweißer, Sternenfee weiß

Di. 06.12.2022
Nikolausüberraschung für alle Kunden

Mi. 07.12.2022
•   Weinprobe mit Theo dazu die neue Feinkost von 

Casa Zarella

•   Bilderausstellung von Eva Müller vom  
7. bis 10. Dezember 2022

Fr. 09.12. & Sa. 10.12.2022
Feinkost-Wochenende: Probieren Sie leckeren  
Parmaschinken, 12 Monate gereift

Mi. 14.12.2022
Weinprobe mit Theo & Show – Kochen mit Simon: 
es gibt Pasta mit Trentingrana con pepe

Fr. 16.12. & Sa. 17.12.2022
Probieren Sie französischen und Tegernseer  
Raclettekäse auf Brot

Ab Mo. 19.12.20
Ausgabe der beliebten Weihnachtslose der Werbe-
gemeinschaft Hallbergmoos in Aktion. Es warten 
tolle Gewinne auf Sie!

Mi. 21.12.2022
Sekt- und Champagner-Probe mit Theo

Fr. 23.12.2022
Einkaufen bei Kerzenschein von 17:00 bis 20:00 Uhr

Sa. 24.12.2022
Heiligabend von 7:00 Uhr bis 14:00 Uhr für Sie ge-
öffnet

Unser Haushaltskalender 2023 liegt ab Dezember wieder für Sie bereit. Auch der Christbaumverkauf startet wieder 
im Dezember. Am Schluss noch Gutes tun: spenden Sie Ihren Gutschein von unserer Frischetheke an MercyShips!
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vergleichbarer Größenordnung mit dem 
„C2C“-Ansatz realisiert. Dies zeigte der 
Klimamanager auf.    

Zuschussrichtlinie für E-Mobilität
Die zum Jahresende auslaufende Bezu-
schussung von Elektromobilität und „So-
larstrom“ wird verlängert – bis vorerst 31. 
März 2023. Die Kommune stockt dafür 
das noch vorhandene Budget um 35.000 
Euro auf nunmehr 50.000 Euro auf. In An-
betracht langer Lieferzeiten haben An-
tragsteller nun 12 Monate (vorher 6 Mo-
nate) Zeit, die Maßnahme umzusetzen. 
Die Antragstellung kann nun auch per 
E-Mail erfolgen.

Damit reagiert der Gemeinderat auf die 
hohe Nachfrage. Für die Programmver-
längerung und eine Aufstockung der 
Zuschüsse auf 200.000 Euro sprach sich 
Stefan Kronner (Referent für Energie, 
Mobilität und Ortsentwicklung, SPD) aus. 
Der Gemeinderat kam überein, eine Be-
zuschussung über März 2023 hinaus in 
Aussicht zu stellen - sofern die Haushalts-
lage dies zulässt. Über Höhe der Subven-
tionierung wird in den Etatberatungen 
für 2023 abschließend entschieden. 

Kultursommer 2023
Eine Bilanz des Kultursommers 2022 und 
einen Ausblick auf das Programm 2023 
hat Benjamin Henn nun dem Gemeinde-
rat gegeben. Mit den Besucherzahlen ist 
der Veranstaltungsmanager der Gemein-
de sehr zufrieden.

„Es war ein guter Start nach Corona“, 
so das Fazit. Insgesamt 29.100 Besucher 
wurden 2022 gezählt. Die meisten Gäs-
te kamen zum Volksfest „Hallberger 
Wiesn“ (25.000), zum Tag der Vereine 
(2000), Techno-Festival „Über den Wol-
ken“ (780) und zur Beach-Wrestling-DM 
(600). Bei erstKlassik-Konzerten wurden 
300, bei „Faust der Frauen“ 250, Jazz im 
Sportpark 100 und der Sportpark-Sere-
nade weitere 78 Besucher registriert. Das 
Open-Air-Kino hat heuer in Neufahrn 
stattgefunden. 

Henn empfahl, die erfolgreichen Events 
2023 wieder anzubieten. Fixe Termine 
gibt es bereits für ein Hotel-Hopping 
(4.3.2023), Indoor-Cup (12.3.), erstKlassik 
(29.3. / 29.4. / 20.5. / 17.6.), die Vereins-
vertreterversammlung (20.4.) sowie die 
Hallberger Wiesn (10.–14.5.), die Bürger-
versammlung (17.5.), „Über den Wolken“ 
(3.6.), den Tag der Vereine (16.7.) und die 
School’s Out Party (28.7.).  Hinzu kommen 
noch das Sommerkonzert Musikschule, 
eine Ausstellung von „Kreaktiv“, eine Ge-
sangsaktion, Kunstaktionen (AK Kunst), 
n.V. Kabarettabende, ein udei-Projekt, Le-
sungen (Bücherei), eventuell Goldachpark-
Projekte, Fachtagungen sowie ein Wirt-
schaftsprojekt mit Familien und Firmen. 

Dabei will man 2023, ein Budget von 
200.000 Euro einhalten – das sind 70.000 
Euro weniger als 2022. Für den Hallberger 
Kultursommer sind 80.000 € veranschlagt 
(25.000 € Tag der Vereine, 20.000 € „Über 
den Wolken“, 20.000 € Hotel-Hopping, 

Mitmachaktionen für die Bürger 5.000 €, 
weitere Kulturaktionen 10.000 €). Für den 
Indoor Cup sind 7.000 € vorgesehen, für 
den Volksfestlauf 8.000 € sowie für das 
Volksfest 80.000 € und neue Konzepte 
(Wirtschaft) rund 25.000 €. 
Der Gemeinderat billigte einstimmig die 
vorgestellte Planung. 

Haushaltspläne Kitas
Der Gemeinderat hat die vorgelegten 
Haushaltspläne 2023 der Träger örtliche 
Kindertagesstätten (AWO, Johanniter, 
Rappelkiste) sowie die Betriebskosten-
abrechnungen 2021 (AWO, Johanniter, 
Diakonie genehmigt.

B E K A N N T G A B E N

Kinderwagen-Spur am Bahnhof
Die Deutsche Bahn hat es abgelehnt, am 
S-Bahnhof eine „Kinderwagen-Spur“ ein-
zurichten. Der AK Radverkehr hatte dies 
vorgeschlagen und die Gemeinde den 
Wunsch an die DB-Verantwortlichen he-
rangetragen. „Es wurde aus Sicherheits-
gründen abgelehnt“, berichtete Bürger-
meister Josef Niedermair.

Solartag 2023
Der Solartag der Gemeinde findet am 
Sonntag, 26. März, von 10 bis 16 Uhr im 
Sportforum statt. Es wird Fachvorträge 
geben. Außerdem präsentieren lokale 
Aussteller ihre Produkte und Dienstleis-
tungen.    (eoe)

Vorgestellt: Klimaschutzmanager Steffen Mayer
Mit Steffen Mayer hat die Gemeinde 
zum ersten Mal einen Klimaschutzmana-
ger. Der 34-Jährige hat seine Arbeit im 
Rathaus am 1. Oktober aufgenommen.
Steffen Mayer ist 34 Jahre alt und in Ei-
chenau (Landkreis Fürstenfeldbruck) auf-
gewachsen. Seit 2018 lebt er in Hallberg-
moos. Nach dem Abitur am Gymnasium 
Olching schloss er ein Bachelor-Studium 
Maschinenbau mit Vertiefung in Ener-
gietechnik an der Hochschule Augsburg 
ab. Es folgte ein Masterstudium „Busi-
ness Management & Entrepreneurship 
Renewable Energies“ an der Hochschule 
Weihenstephan-Triesdorf in Freising.

Mayer bringt Berufserfahrung als Ma-
nagement- und Strategieberater in der 
Automobilbranche und der Energiewirt-
schaft mit. Unter anderem war er in der 
Beratung von Stadtwerken, Energiever-
sorgern und Netzbetreibern tätig. 

Die Aufgabe als Klimaschutzmanager 
hat er angetreten, weil dies, wie er sagt, 

seit jeher seinen Schwerpunktinteressen 
entspricht. „Und man etwas für Bür-
ger und Gesellschaft bewirken kann.“ 
Mayers Hauptaufgabe in den nächsten 
anderthalb Jahren wird es sein, ein Kli-
maschutzkonzept für die Kommune 

auszuarbeiten und im Anschluss die be-
schlossenen Maßnahmen umzusetzen. 
Mayers Stelle wird mit Fördermitteln des 
Bundesumweltministeriums (Kommunal-
richtlinie der Nationalen Klimaschutzini-
tiative) bezuschusst.  (eoe)
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„Leuchtturmprojekt“ Solarpark 
Große Akzeptanz für groß angelegtes Freiflächen-Fotovoltaik-Projekt

Der geplante Solarpark im Norden  
von Hallbergmoos stößt in der Bevöl-
kerung auf großes Interesse und Ak-
zeptanz. Die Energieallianz Bayern und 
die Firma Höflinger Müller möchten  
auf einem 37 Hektar Acker eine Frei- 
flächenfotovoltaik-Anlage mit ange-
schlossener E-Tankstelle, Erlebnisgas- 
tronomie und Besucherpark einrichten. 
Den Bürgern gefällt die Idee augen-
scheinlich.  

Gut 100 Interessierte waren in den Ge-
meindesaal gekommen, um sich von 
den Verantwortlichen informieren zu 
lassen. „Das ist mehr als in jeder Bürger-
versammlung. Offensichtlich ist ihnen 
das Thema so wichtig wie mir“, freute 
sich Bürgermeister Josef Niedermair. 
Angesichts der Energie- und Klimakrise 
sei, wie er hinzufügte, „jetzt schnelles 
Handeln gefragt. Und: „Eine Möglich-
keit für saubere und sichere Energie 
liegt direkt vor unserer Haustür“. Er und 
der Gemeinderat unterstützen das Pro-
jekt und die notwendige Herausnahme 
des 37 Hektar großen Areals aus dem 
Landschaftsschutzgebiet. 

Pflanzen eine ökologische Aufwertung 
der Fläche. Etwa 10 % des erzeugten PV-
Stroms werden auf dem Grundstück ver-
braucht. Die restlichen 90% stehen der 
Bevölkerung zur Verfügung.

Angegliedert (auf ca. drei Hektar) ist  
eine Gewerbeeinheit mit einer E-Tank-
stelle mit 30 bis 40 öffentlichen Lade-
punkten, Erlebnisgastronomie, ein 
Besucherpark, See unm Lehrpfad zur 
Energiewende. 

Das Unternehmen will seine Firmenzen-
trale mit 100 Mitarbeitern von Neufahrn 
nach Hallbergmoos verlegen. Produziert 
wird weiterhin in Landau. In Hallberg-

moos soll nur ein Kühlhaus stehen und 
ggf. Schulungsräume. 

Franz Höflinger kündigte an, die kom-
plette Lkw-Flotte (40 bis 50 Fahrzeu-
ge) auf „E“ umzustellen. Insgesamt, so 
hieß es, lassen sich so jährlich mehr als 
500.000 Liter Diesel einsparen.  Die E-Las-
ter, die ausschließlich nachts (2 bis 6 Uhr) 
an 140 Filialen in Bayern liefern und das 
Firmengelände genau einmal täglich an-
fahren und verlassen, dienen tagsüber, 
wenn die Lkws stehen, als Pufferspei-
cher. Schwankungen bei der Produktion 
von Sonnenstrom könnten über dieses 
sogenannte bi-direktionale Be- und Ent-

Was konkret geplant ist, zeigten Ge-
schäftsführer Franz Höflinger und Ul-
rich Geis (Geschäftsführer Energieal-
lianz) auf. Mit im Boot: Stephan Link, 
Höflinger-Müller-Gesellschafter und 
Eigentümer des Grundstücks: Günstig an 
einem Verkehrsknotenpunkt (B 301 / A 
92) gelegen, ausreichend groß, ortsnah 
und doch abseits der Wohnbebauung, 
und ohne großen Aufwand ans Strom-
netz über die Umspannwerke in Hall-
bergmoos und am Flughafen München 
anzubinden.  

20.000 Tonnen  
CO2-Einsparung jährlich
Die Eckdaten des Projekts: Auf 35 Hektar 
will man Freiflächen-PV-Module aufstän-
dern, die 37 Millionen Kilowattstunden 
umweltfreundlichen Strom erzeugen, 
20.000 Tonnen CO2 jährlich einsparen 
und Strom für 10.000 Haushalte und 
Gewerbe liefern. Damit würde Hallberg-
moos (11.000 Einwohner) rechnerisch 
nahezu energieautark. Zusätzlich erfolgt 
durch die Ansaat insektenfreundlicher 
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laden ausgeglichen werden, erklärt Geis. 
Betreiber ist die Energieallianz, ein Zu-
sammenschluss von kommunalen Stadt-
werken und privater Energieversorger.

Rückhalt aus der Bevölkerung ist 
Machern wichtig
„Unser großes Ziel ist eine CO2-neutra-
le Firmenzentrale. Es geht uns nicht um 
Greenwashing oder uns gut darzustel-
len“, versicherte Höflinger. Der Rückhalt 
der Bevölkerung sei indes wichtig, auch 
um entsprechenden öffentlichen Druck 
aufzubauen. 

Dessen darf man sich sicher sein: Es gab 
keine kritische oder ablehnende Nach-
frage aus den Besucherreihen. Ganz im 
Gegenteil: Es kann den Bürgern gar nicht 
schnell genug gehen, was einige Fragen 
zum Zeitplan und nach Bürgerbeteili-
gungsmodellen – sei’s über einen güns-
tigeren Strompreis oder Beteiligungsmo-
delle - nahelegen. Sie sind geplant, aber 
längst noch nicht spruchreif, so Geiss.  

Um im „Best Case“ die Planungen 2024 
/ 2025 „einzutakten“, gelte es zunächst 
politischen Konsens herzustellen.  „Wir 
versuchen Türen zu öffnen.“ Zuletzt hat 

sich das Landratsamt als zuständige Na-
turschutzbehörde da allerdings nicht als 
Tempomacher präsentiert. Ein anderes, 
benachbartes Projekt (10 Hektar Frei-
flächen-PV) liegt seit anderthalb Jahren 
dort unbearbeitet auf den Schreibti-
schen.  

„Agri-PV“ ist unwirtschaftlich
Die landwirtschaftliche Nutzung – unter 
den Modulen – aufrechtzuerhalten, sei 
nicht machbar: Dieser Anfrage musste 
Geiss eine Absage erteilen. Eine „Agri-
PV“ sei bei dieser Größenordnung und 
angesichts der aktuellen Stahlpreise un-
wirtschaftlich, weil man dafür höher auf-
ständern müsste.  In der Beschaffung der 
Module sieht Geis indes kein Problem.    

Am Ende einer ausgedehnten Diskus-
sion, dankten Anwesenden den Verant-
wortlichen „für die Ehrlichkeit, was geht 
und was nicht.“ Die ökologischen As-
pekte, so der Tenor, seien unterstützens-
wert.  (eoe)

DER HALLBERGER
ANZEIGENSCHLUSS  
für die nächste Ausgabe  

(14. Dezember) ist  
Mittwoch,  

7. Dezember,  
13 Uhr.

info@hallberger.de oder  
Telefon 0811-99 89 042

Zur Informationsveranstaltung begrüßte Bürgermeister Josef Niedermair (rechts) die Projektverantwortlichen (v.l.) Ulrich Geis (Geschäftsführer 
Energieallianz), Franz Höflinger und Stephan Link.
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Fa. JOSEF HÖLLINGER

300 Leihfahrräder für die Nordallianz-Kommunen

Die acht Kommunen   Eching, Garching, 
Hallbergmoos, Ismaning, Neufahrn, Ober-
schleißheim, Unterföhring und Unter-
schleißheim des Verbunds „NordAllianz 
– Metropolregion München Nord“ haben 
eine gemeinsame Kooperationsverein-
barung unterzeichnet, um die Radinfra-
struktur in der Region voranzubringen. 

Kern des Projektes ist ein System aus 
rund 300 ausleihbaren Pedelecs, die über 
eine App buchbar sind. Dieses Sharing-
System soll es ermöglichen, den ÖPNV-
Verkehr sinnvoll zu ergänzen.  

Die Pedelec-Sharing-Bikes mit Tausch-Ak-
kus können an „virtuellen Stationen“ in 
der gesamten Nordallianz-Region ausge-
liehen und zurückgegeben werden. Dies 
hat den Vorteil, dass die Stationen in der 
zugehörigen Buchungs-App verzeichnet 
sind. Teure Tiefbauarbeiten für physische 
Stationen können somit entfallen. 

System auch attraktiv für lokale 
Arbeitgeber 
Im Vorfeld wurden die Arbeitgeber in 
der Region durch die NordAllianz kon-
taktiert. Insgesamt kamen dabei 28 Ab-
sichtserklärungen von Unternehmen 
bereits zusammen, die ihr Interesse an 
einer öffentlich zugänglichen Station 
auf Unternehmensgrund sowie die Kom-
munikation über das Projekt bei ihren 
Mitarbeitenden bereits zugesagt haben. 
Weitere interessierte Unternehmen kön-
nen sich jederzeit ebenfalls beteiligen.

Beleuchtung für Radweg zwischen 
Hallbergmoos und Mintraching
Neben dem Pedelec-Sharing gehören 
zwei weitere größere Teilprojekte zum 
Programm, etwa der Radwegausbau 
zwischen Garching und München über 

Dirnismaning sowie die Beleuchtung 
eines Verbindungs-Radweges zwischen 
Hallbergmoos und Neufahrn-Mintra-
ching. Weitere Begleitmaßnahmen sind 
die Vervollständigung lückenhafter Rad-
wege-Beschilderungen, der Ausbau öf-
fentlicher Rad-Reparaturstationen und 
die Konzeption einer gemeinsamen 
Fahrradkarte speziell für Pendler.

Projekt leistet Beitrag  
zur Verkehrswende 
Die NordAllianz ist als Region stark durch 
den täglichen Pendlerverkehr geprägt, 
täglich pendeln rund 100 000 Menschen 
zur Arbeit in der Region, davon rund 60 
Prozent mit dem eigenen Auto. Untersu-
chungen der Kommunen zum Verkehrs-
verhalten zeigen, dass auch ortsansässi-
ge Bürgerinnen und Bürger - selbst für 
Kurzstrecken - in der eigenen Gemeinde 
zum Großteil auf das Auto setzen.

Das Projekt wird durch ein staatliches 
Förderprogramm unterstützt, welches 
75 Prozent der kalkulierten Investitions-
kosten von mehr als einer Million Euro 
trägt. Die nun unterzeichnete gemeinsa-
me Kooperationsvereinbarung regelt die 
Modalitäten der interkommunalen Zu-
sammenarbeit im Projekt. Innerhalb des 
Projektantrags wurde errechnet, dass mit 
der Maßnahme rund 390 Tonnen CO2 pro 
Jahr eingespart werden können.  (red)

Die Bürgermeister der Nordallianz unterzeichneten die Kooperationsvereinbarung (v.l., stehend): 
Alexander Greulich (Ismaning), Dietmar Gruchmann (Garching), Markus Böck (Oberschleißheim), 
Christoph Böck (Unterschleißheim) sowie (sitzend, v.l.) Franz Heilmeier (Neufahrn), Josef Nie-
dermair (Hallbergmoos), Sebastian Thaler (Eching) und Andreas Kemmelmeyer (Unterföhring).

Hans Mikesch
Hallbergmoos • Tassiloweg 1

ohne Bioanteil
Agrar-Diesel

Wir liefern auch HEIZÖL
Tel. 0811-36 46

Wir liefern
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Vier Chöre, ein Erlebnis!

In der Goldacher Herz Jesu Kirche gaben 
sich unlängst vier örtliche Vokalensem-
bles ein Stelldichein. Das Motto: „Hall-
bergmoos singt“. Das erste Zusammen-
treffen dieser Größenordnung hatte 
Aurelia Sailer initiiert. 

Es ist wissenschaftlich erwiesen, dass Sin-
gen das Glücksgefühl steigert – bei Sän-
gern und Publikum gleichermaßen. Dies 
schickte Sailer voraus. „Also: Just Sing!“ 
Pfarrer und „Hausherr“ Thomas Gruber 
schloss sich mit dem Augustinus-Zitat 
„Wer singt, betet doppelt“ dem Wunsch 
nach einem gefühlvollen Gemeinschafts-
erlebnis an. 

Tatsächlich breitete sich während des 
einstündigen Konzerts in der Goldacher 
Herz-Jesu-Kirche eine fröhliche und zu-

gleich besinnliche Stimmung aus. Ge-
sungen wurden überwiegend kirchliche 
Lieder. Die Moosspatzen unter Leitung 
von Aurelia Sailer sandten unter großem 
Applaus ihre Botschaft „Peace to the 
World“ aus. Die Gesangsklasse der Mu-
sikschule (Leitung: Sailer) sangen „Hand 
in Hand“ und „Kein schöner Land“ ge-
folgt vom M-Chor unter Leitung von Da-
niel Goetze. 

Dass Sailer nicht nur eine versierte Chor-
leiterin und Dozentin ist, sondern auch 
eine Frau mit großer (ausgebildeter) 
Stimme ist, stellte sie bei ihrem Solo 
„Santa Maria“ unter Beweis – und sorgte 
für Gänsehautmomente.

Das Verbindende über das Trennende 
zu stellen: Unter dieses Motto stell-

te Michael Neumüller den Auftritt des 
Kirchenchors, der unter anderem „Du 
lässt den Tag nun enden“ aus dem Eli-
as-Oratorium (Mendelsohn-Bartholdy) 
anstimmte. Das Finale und zugleich den 
stimmungsvollen Abschluss bildete der 
gemeinsame Auftritt aller Sängerinnen 
und Sänger: Zusammen mit dem Publi-
kum im gut besetzten Gotteshaus sang 
man „Viva la Musica“ im Kanon und die 
„Ode an die Freude“. Ausklingen ließ 
man das Beisammensein bei Glühwein, 
Punsch und Plätzchen auf dem Vorplatz 
der Kirche.   (eoe)

Einladung zum

26-Jährigen
am Samstag, 3. Dezember 2022

ab 18:00 Uhr

Kulinarische Schmankerl
Augustiner Bier vom Holzfass

Es spuin auf:
„da Beppo & da Jake“

Theresienstraße 2 · 85399 Hallbergmoos
Telefon/Fax 0811-2288

Bitte rechtzeitig reservieren!
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DER HALLBERGER
ANZEIGENSCHLUSS  
für die nächste Ausgabe  

(14. Dezember) ist  
Mittwoch,  

7. Dezember,  
13 Uhr.

info@hallberger.de  
oder  

Telefon 0811-99 89 042

Wo die Welt (wieder) in Ordnung ist
Lise Rothkopf ist keine Frau der großen 
Worte. Aber zupacken kann sie. Und die 
katholischen Frauen Goldachs wissen das 
auch zu schätzen. Man sieht und spürt, 
dass die Welt dort (wieder) in Ordnung 
ist – wie jetzt beim Jahrestreffen, zu dem 
55 Mitglieder kamen. Pfarrer Thomas 
Gruber teilte mit ihnen die Freude über 
das rege Vereinsleben und das gute Mit-
einander.

14 Mitglieder haben sich der Frauenge-
meinschaft neu angeschlossen, 240 sind 
es nun insgesamt. Von elf Frauen musste 
man sich für immer verabschieden. Der 
Weltgebetstag und die Wallfahrt nach 
Altötting, gemeinsam mit den Frauen St. 
Theresia, standen heuer im Terminkalen-
der. Und außerdem die Beteiligung an 
der Fronleichnamsprozession und etliche 
gesellschaftliche Termine. Ein weiterer 
Höhepunkt war im Oktober der Vereins-
ausflug zum Staffelsee mit Kirchenbe-
sichtigung in Neuötting und Stadtrund-
gang in Murnau. Außerdem trifft man 
sich jeden zweiten Dienstag zum Kaffee-
kranzerl im Gasthof Gruber („Hoarer“) 
in Notzingermoos.  

Mit der Vereinsführung sind die Mitglie-
der rundum zufrieden. Die Kasse weist 
ein solides Plus aus. Am Donnerstag,  
1. Dezember, treffen sich die Frauen 
zur Weihnachtsfeier. Und man darf, wie 
Pfarrer Thomas Gruber erfreut feststelle, 
beruhigt in die Zukunft schauen. 

Mit Blick auf die aktuelle Situation beim 
Gartenbauverein, der mangels Kandida-
ten für die künftige Vorstandschaft um 
seine Zukunft ringt, sagte Gruber: „Das 
hat mich an die Situation hier bei euch 

Maria Reindl (Beisitzerin, links) und Hermine Waldhier (2. Vorsitzende, rechts) dankten Lise 
Rothkopf (1. Vorsitzende, Mitte) für ihren engagierten Einsatz.

vor 5 ½ Jahren erinnert. Viele Vereine 
kämpfen ja ums ehrenamtliche Engage-
ment.“ Gruber hatte sich damals maß-
geblich für den Fortbestand der Frau-

envereinigung eingesetzt. Er sei froh 
und glücklich, dass es den katholischen 
Frauen Goldachs geschafft haben, un-
terstrich er.   (eoe)



Weihnachtsfrühstück am 25.12.2022 und 26.12.2022
An den Weichnachfeiertagen ausschlafen und sich mit einem reichhaltigen Frühstücksbüffet verwöhnen lassen.
Im Mövenpick Hotel Restaurant inklusive Sekt und weihnachtlichem Gebäck.

Langschläfer Neujahr 01.01.2023
Der Morgen danach und in der Küche stehen noch die Reste der Silvesterparty. Denken Sie erstmal nicht ans 
Aufräumen, sondern starten Sie das neue Jahr mit einem ausgiebigem Langschläfer Frühstück. 

Jeweils von 06.00 Uhr bis 12.00 Uhr
EUR 28,00 pro Person
Kinder bis 6 Jahre kostenfrei, Kinder von 7-12 Jahre zahlen den halben Preis.
Um telefonische Reservierung wird gebeten.

& Neujahr

Mövenpick Hotel München Airport
Ludwigstraße 43 | 85399 Hallbergmoos
+49 811 8880 | hotel.munich.airport@movenpick.com
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W I R  L E B E N  F L I E S E N

BESUCHEN SIE UNSEREN SHOWROOM UND FINDEN SIE DAS BESONDERE
Zeppelinstr. 25    85399 Hallbergmoos    08 11 99 82 850    www.fl iesen-waldhier.de

Kontinuität beim Schnupferclub „Boarisch Hasch“

Eine gut besuchte Jahreshauptversamm-
lung, unkomplizierte Neuwahlen und 
ein eindeutiges Votum, was man mit den 
angesammelten Geldern der Vereinskas-
se macht: Beim Schnupferclub „Boarisch 
Hasch“ bot sich bei der Jahreshauptver-
sammlung das gewohnt harmonische Bild. 

„I bin richtig aufgeregt“, bekannte Ver-
einschef Michael Bockhorni. Und das 
will was heißen: Schließlich macht der 
1. Vorsitzende den „Job“ seit 1998. Aber 
nach so langer Corona-Unterbrechung, 
musste selbst der sonst so beredte und 
zu Scherzen aufgelegte Schnupfer-Chef 
halt wieder in Schwung kommen. 

Per Akklamation und einstimmig wurden (v.l.) Michael Bockhorni (1. Vorsitzender seit 1998), 
Barbara Stallmeister (Schriftführerin und Chronistin seit 2000), Maria Westermeier (2. Vorsit-
zende seit 1998) und Gisela Bockhorni, (Schatzmeisterin seit 1995) in ihren Ämtern bestätigt.

Wie schon anno 1972, als 15 Gründungs-
mitglieder beim „Kramer“ den Verein aus 
der Wiege gehoben hatten, ging’s bei den 
Schnupfern wieder zünftig zu: Erich Mander-
la spielte mit der Quetschn auf, während die 
33 anwesenden Mitglieder sich angeregten 
Gesprächen widmeten. 

platz. Den Kehraus hat man inzwischen 
an die Narrhalla abgegeben, weil laut 
Bockhorni der organisatorische Aufwand 
überhandgenommen und sich auch nega-
tiv auf die Bilanz ausgewirkt habe. 

Einig wurde man sich auch schnell, dass das 
Geld, das in den letzten drei Jahren man-
gels Aktivitäten ausgegeben wurde, in den 
nächsten Vereinsausflug 2023 investiert 
wird. Harmonisch verliefen die Neuwah-
len, die Alt-Bürgermeister und Vereins-
mitglied Klaus Stallmeister leitete. Alle aus 
der Führungsriege stellten sich wieder zur 
Verfügung. „Was Besseres kann uns nicht 
passieren“, so Stallmeister.  (eoe)

Die Versammlung machte es ihm leicht: 
„Ich bin positiv überrascht, dass so viele 
Leute gekommen sind“, sagte er beim 
Blick ins die bis auf den letzten Platz be-
setzte Wirtsstube im Gasthaus „Zum Kra-
mer“. Vier Vereinsjahre hatte Bockhorni 
in seinem Rechenschaftsbericht aufzu-
arbeiten, den Kassenbericht seiner Frau 
und Schatzmeisterin Gisela Bockhorni 
erledigte er gleich mit. 

Die Aktivitäten waren zwangsläufig ein-
geschränkt. 2019 war, so Bockhorni, das 
letzte „normale Jahr“, mit Jahrestreffen, 
Herbstfest, Vereinsausflug zum Chiemsee 
und Faschingstreiben auf dem Rathaus-
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APOTHEKER A. WAIZENEGGER 
Hauptstraße 66 · 85399 Hallbergmoos 
Tel. (08 11) 9 86 00 · Fax (08 11) 9 86 01 

E-Mail: mail@apotheke-am-bach.de 
Homepage: www.apotheke-am-bach.de 

Öffnungszeiten:  Mo – Fr  800 – 1900 Uhr 
                          Sa          800 – 1300 Uhr 

Baby Mess- und Wiegetag 
Elternberatung  

Jeden Dienstag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr 

m Unsere examinierte Kinderkrankenschwester  
berät Sie über Ernährung,  
Entwicklung und Pflege  
Ihres Kindes. 

m Verleih von  
Babywaagen,  
Milchpumpen  
und  
Inhaliergeräten 

m Botendienst

Frauenpower beim Förderverein „Volksschule“Hasch“

Seit 15 Jahren gibt des den Förderver-
ein der Volksschule. Die Ehrenamtlichen 
unterstützen mit ihrer Arbeit verschie-
dene Bildungsprojekte (Klasse 2000, 
MINT, Lego-Bildung). Auch das Vereins-
gründungsfest wurde heuer groß mit 
der Schulfamilie gefeiert. Beim Jahres-
treffen wurde nun turnusgemäß und 
in allen  Positionen einstimmig die Vor-
standschaft neu gewählt. Die Spitzen-
positionen bekleiden Michaela Friedl  
(1. Vorsitzende) und Jeannine Dressel 
(Stellvertreterin). Schriftführerin ist An-
ika Hewelt. Für die Finanzen ist Manuela 
Förg verantwortlich. Beisitzerinnen sind 
Angelika van Santvliet, Bettina Wagner 
und Cornelia Hartshauser. Aus dem Vor-
stand ausgeschieden sind Diana Krep-
pold und Andrea Holzmann (Gründungs-
mitglied und langjährige Vorsitzende). 
Sie bleibt dem Förderverein als Kassen-
prüferin erhalten. (eoe)

Lenken die Geschicke des Fördervereins (v.l.): Manuela Förg (Kasse), Anika Hewelt (Schriftführerin), Michaela Friedl (1. Vorsitzende), Angelika van Santvliet 
(Beisitzerin), Jeannine Dressel (2. Vorsitzende), Cornelia Hartshauser (Beisitzerin), Andrea Holzmann (Kassenprüferin) und Bettina Wagner (Beisitzerin).
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Sternentor
Die AWO Kinderkrippe Sternentor 
hat einen neuen Elternbeirat für das 
Krippenjahr 2022/2023 aufgestellt. In 
der ersten Beiratssitzung Anfang No-
vember wurden nun die Ämter wie 
folgt an das vierköpfige Team ver-
geben: (v.l.n.r.) Jeremy Bousquet (1. 
Vorsitzender), Johanna Focke (2. Vor-
sitzende), Susanne Nolde (Schriftfüh-
rerin, Kasse) und Manuela Ring (Pres-
se, Kooperationsbeauftragte).

Der neue Elternbeirat freut sich dar-
auf, die gute Arbeit der letzten Jahre 
fortzuführen und damit den Krippen-
alltag für die Kinder zu bereichern. 
Ziel ist es, wieder ein paar Feste und 
Aktionen ins Leben zu rufen, wo Kin-
der und Eltern sich begegnen können. 
Gestartet wurde mit dem Martins-
umzug.    (gra)

Neue Elternbeiräte in den Kitas

Regenbogen
Der neue Elternbeirat des AWO-Kinder-
garten Regenbogen ist gewählt. Im Bil-
dungsjahr 2022/23 sind Katharina Wimmer 
(1. Vorstand), Julia Weseloh (2. Vorstand), 
Ricarda Muttenhammer (Kasse), Ghezal Le-
verenz (2. Kasse), Nicole Haslauer (Schrift-
führerin), Jennifer Lucka (2. Schriftführe-
rin), Kathrin Schröckenbauer (Presse) und 
René Schulz (Betreuung Elternbriefkasten) 
die Stimme der Eltern, die sich in natürlich 
auch in Projekte einbringen. (gra)

Wie die Steinschlange zum Kleeblatt wurde
Wer erinnert sich nicht? Als Corona und 
der erste Lockdown die Welt im Würge-
griff hatten, sandten Kinder – und auch 
viele Erwachsene – mit ihren bemalten 
Steinen ein Zeichen der Hoffnung, der 
Zuversicht und des Zusammenhalts aus. 
Täglich wurde die Steinschlange länger 
und länger – und bahnte sich schließ-
lich ihren Weg ins Schulhaus. Auch dort 
wurde später noch fleißig gemalt. All die 
bunten Kunstwerke sind nun in einem 
„Denkmal“ verewigt. 
Cornelia Hartshauser hatte das Klee-
blatt entworfen: Weil es, wie sie sagt, 
das Glück symbolisiert, wieder zusam-
men zur Schule gehen zu können. Und 
es einfach zu schade wäre, wenn die 

kleinen steinernen Kunstwer-
ke in Schubladen, in Kellern 
oder gar im Müll verschwin-
den. Deshalb hat man sie nun 
in Beton gegossen und mit 
durchsichtigem Epoxidharz 
bedeckt. So kann sie jeder se-
hen – und auch das Schild des 
Fördervereins der Volksschule, 
der die Aktion verantwortet. 
Durchgeführt wurden die Ar-
beiten vom Bauunternehmen 
Hermann Hartshauser, das 
Schild hat Malermeister Florian 
Friedl gesponsort. Die Skulptur 
bringt übrigens stolze 400 Kilo-
gramm auf die Waage.   (eoe)

Bemalte Steine wurden zu einem Glücksklee geformt 
(v.l.) Jeannine Dressel, Conny Hartshauser (Förderver-
ein), Benedikt, Marlene und Lorenz sowie Michaela 
Friedl (Förderverein), Konrektorin Monika Schmeller und 
Schulleiter Rudolf Weichs.
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Mathildenstraße 12a - 85399 Hallbergmoos
Telefon: 08 11/36 67 - Fax: 08 11/9 39 71
Mobiltel.: 01 71/65 3 97 13

� Pflasterarbeiten aller Art
� Natursteinarbeiten
� Bepflanzungen
� Teiche – Mauern – Zaun
� Baumpflege
� Großbaumschnitt
� Spezialfällungen
� Wurzelstockentfernungen

Zeilhofer 124x50.qxp_Layout 1  01.06.21  22:24  Seite 1

Gemeinsam einzigartig

Ich lese vor! Du auch? Dazu sagten kürz-
lich beim bundesweiten Vorlesetag fast 
800.000 Menschen „Ja“. In Schulen, Kin-
dergärten und Bibliotheken griffen El-
tern, Schauspieler und Prominente zum 
Buch, um Kinder für das Lesen zu begeis-
tern. In diesem Jahr steht mit dem Motto 
„Gemeinsam einzigartig“ die Vielfalt der 
Gesellschaft im Fokus. 

In der Mittelschule war Schauspielerin 
Franziska Ball zu Gast. Seit 30 Jahren 
steht sie am liebsten auf der Bühne, ist 

Kitas feierten St. Martin

In den Kindertagesstätten der Gemeinde 
wurde der Martinstag (11. November) ge-
feiert – mit Laternenumzügen, Martins-
gänsen und der Geschichte des Heiligen. 
So wie in der Kinderkrippe Sternentor (sie-
he Foto) trafen sich die Familien in allen 

Kitas zum gemeinsamen Laternenumzug. 
Im Vorfeld hatten Kinder, Pädagogen und 
Eltern fleißig Lieder geübt und Laternen 
gebastelt. Und alle waren sichtlich stolz 
darauf, ihre Werke endlich präsentieren 
zu können. Angeführt wurde der Later-

nenzug des Sternentors von Hendrik Nol-
de, dem Vater eines der Kinder als Sankt 
Martin, der mit rotem Mantel, Schwert 
und Fackel. Wieder bei der Kinderkrippe 
angekommen gab es Martinsgänse und 
heiße Getränke zum Aufwärmen. (gra)

Synchronsprecherin und Fernsehschau-
spielerinnen mit, wie die Kinder auf 
Nachfrage erfuhren, Episodenhauptrol-
len bei den Rosenheim-Cops oder Hubert 
und Staller. 

Ball ist eine gute Bekannte von Roya 
Klingner, der Leiterin der offenen Ganz-
tagsschule, die die Vorlese-Stunde ein-
gefädelt hatte. Gebannt folgten die 
Dritt-, Viert, Fünft- und Sechstklässler 
in der Aula der Mittelschule ihre Lesung 
„Ronja Räubertochter“. Bis Seite 56 
kam sie, auf ihre Frage, wer das Buch 
weiterlesen wird, schossen viele Finger 
in die Höhe.  (eoe)
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„Das sind keine Stars von morgen,  
sondern von heute!“

erstKlassiK: Junge ukranische Musiker frenetisch gefeiert

Zwölf hochtalentierte junge Musiker aus 
der Ukraine haben die Herzen des Publi-
kums nun bei einem erstKlassiK-Konzert 
im Sturm erobert. Von der ersten bis zur 
letzten Note wurden sie frenetisch ge-
feiert – für ihre herausragende künstleri-
sche Leistung und ihr Statement für den 
Frieden. 

Der Auftritt der „Young Ukrainian Stars“ 
im Gemeindesaal unterschied sich in vie-
lerlei Hinsicht von Konzerten der Klassik-
Reihe: Normalerweise, so der musikali-
sche Leiter Vladimir Genin, treten hier 
erwachsene, professionelle Musiker auf. 
Erstmals in der 14-jährigen Geschichte 
standen nun Kinder und Jugendliche im 
Alter von zehn und 19 Jahren als Solis-
ten, Duo oder Quartett – begleitet von 
Hanna Pososhko – auf der Bühne. Am 
Ende des Abends kam der musikalische 
Leiter wie viele Menschen im ausver-
kauften Saal zu dem Schluss: „Das sind 
keine Stars von morgen, sondern Stars 
von heute!“ 

Man darf sich also sicher sein, dass man 
von Mykola Pososhko (Violine), Nikita 
Suchovienko (Violine), Mykhailo Syn-
chyshyn (Cello), Yeva Synchyshyna (Vio-
line), Anna Lukachovych (Cello), Anna 
Sabanina (Cello), Anna und Sophia Kys-
liak (Violine) aus Luhansk, Kiew, Char-
kiw, Odessa und Donetzk noch viel hö-

Es gibt weiterhin Bedarf an Wohn-
raum für geflüchtete ukrainische 
Familien! Sollten Sie freie (Ferien-) 
Wohnungen oder Apartments zur 
Verfügung stellen können, melden 
Sie sich gerne unter Buergermeister@
hallbergmoos.de. Vielen Dank!

ren wird. Alle haben schon hochrangige 
Preise gewonnen. Und: Ihr aller Leben 
wurde auf unterschiedliche Weise vom 
Krieg beeinflusst. Sie leben und studie-
ren nun in London, Bern, Zürich, Ljubl-
jana und München und parallel „online“ 
an Hochschulen in ihrer Heimat. Filip 
Shkliar (Klavier) lebt in Neufahrn und 

Makola Pososhko (10)
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wird von Genin in der „Meisterklasse“ 
der Musikschule unterrichtet. Als Spit-
zentalent gilt auch der 12-jährige Kornii 
Sheldunov, der bereits 2019 und 2020 
erste Preise bei internationalen Wettbe-
werben gewann und nun an der Yehudi 
Menuhin School in London studiert.

„Diese Kinder und Jugendlichen haben 
mich nicht nur mit ihrer Virtuosität, ihrer 
technischen Perfektion  und ihrem mu-
sikalischen Ausdruck, sondern auch  mit 
ihrer menschlichen Reife und Tiefe beein-
druckt, die es ihnen erlaubt mit künstle-
risch feinsten Emotionen das Publikum in 
ihren Bann zu ziehen“, schwärmte Genin. 
„Und sie zeigen, dass sie sich sogar in 
sehr schwierigen Lebensumständen und 
auf der Flucht mit voller Hingabe mit der 
Kunst beschäftigen. Das belegt eine un-
glaubliche Menschenstärke.“ 

Zum großen Finale und dem ukraini-
schen Volkslied „Meine liebe Mutter“ 
versammelten sich alle Musiker auf der 
Bühne – und wurden mit stehenden Ova-

tionen gefeiert. Es ist davon auszugehen, 
dass sich der Wunsch von Vladimir Genin 
erfüllt – und das Konzert in die Geschich-
te der Gemeinde eingehen wird.  (eoe)

Yeva Aynchyshyna (10)

Mykhailo Synchysyn (12)
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KFZ-Winterstein &
  Selbstschraubereck 

GmbH

Fokkerstraße 5 
85399 Hallbergmoos 

0811 9989631

www.kfz-winterstein.de  
www.selbstschraubereck.de

Ihr Grieche in Hallbergmoos

Griechenland genießen: Griechenland genießen: 
Mit Freunden, der Familie und Firma.

Traditionell griechische Küche – 
als Santorini-Menü oder a la Carte.

Im Restaurant und Nebenzimmer 
(bis 30 Personen)

Reservieren Sie jetzt ihren Wunschtermin!

Theresienstrasse 64 · 85399 Hallbergmoos 
Telefon 0811-9995978

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 17:30 – 22:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage
11:30 – 13:30 Uhr und 17:30 – 22:00 Uhr

Die faire Auto-Werkstatt

 Kfz-Reparaturen
(auch für Hybrid- & Elektrofahrzeuge)

Unfälle • Reifen • Klima-Service
Kfz-An- und Verkauf • Anhängerverleih

08165-65666
 Robert Lindemann • Meisterbetrieb
Erdinger Straße 1 
85375 Neufahrn-Mintraching
service@als-autos.de www-als-autos.de

Kathreinmarkt der Kreativen
Viele schöne Dinge, alle handgemacht, 
gab es nun beim Kunsthandwerker-
Markt von Cultiamo zu sehen – und zu 
erwerben. Dieses Mal fand der Markt 
nicht am ersten Adventswochenende, 
sondern an Kathrein (19. November) 
rund um die Emmauskirche statt. Ein Ab-
stecher dorthin lohnte.

Über 30 Aussteller boten ihre Werke 
– vom Schmuck über Seifen bis hin zu 
Keramik, Handtaschen und Holzarbei-
ten – an. Und der ein oder andere fand 
dort schon ein passendes Geschenk oder 
eine Dekoration für die Weihnachtszeit. 

Gefragt war auch der Kreativ-Workshop 
von Uschi Laschinger-Lutz, die mit Groß 
und Klein Naturgestecke in südfranzö-
sischen Tontöpfen zu kleinen Meister-
werken machte. Für die musikalische 

Umrahmung sorgte das Quartett „SOL“ 
mit Jazz, Gipsy und Folksongs. Die Ehren-
amtlichen des Kunst- und Kulturvereins 
versorgten die Besucher mit Bratwurst-
Semmeln und Waffeln.  (eoe)
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Terrassendächer – Markisen – Rollladen
Zeppelinstraße 23 – 85399 Hallbergmoos 
0811 / 99  87  17  0 – info@suw-berger.de

Planen Sie  

mit uns Ihre Wohlfühloas
e!

Terrassend
ächer und Glasoasen

  

aus Meisterhand!

„Für mich hat der Advent begonnen“

Aus einer kleinen Idee ist etwas ganz 
Großes entstanden: Nadja Thiel hatte 
kürzlich Menschen dazu aufgerufen, in 
ihre Schränke und Keller zu sehen – und 
schöne Dinge für Weihnachten und die 
Adventszeit, die sie selbst nicht mehr be-
nötigen, an Mitmenschen abzugeben. 
„Die Spendenbereitschaft war überwäl-
tigend“, sagte die Organisatorin. 

Vor der Emmauskirche stapelten sich 
Kisten, Schachteln und Tüten mit gut er-
haltener Weihnachtsdekoration. „Alles 
wunderschön und teilweise noch origi-
nalverpackt“, wie sie berichtet. Thiel und 
ihre Helfer packten alles zusammen, dra-
pierten es hübsch im Saal der Emmaus-
kirche und reichten es an Menschen mit 
kleinem Geldbeutel weiter.

„Ich hätte nicht gedacht, dass die Aktion 
auf so enorme Resonanz stößt,“ sagte 
Thiel rückblickend. Und freut sich, dass 
man so vielen Menschen eine Freude 
machen konnte. Auch der Gedanke der 
Nachhaltigkeit, fügt sie hinzu, habe da-
bei eine Rolle gespielt. Und die Organi-
satorin besonders in Erinnerung bleibt, 
waren die „tollen Begegnungen und Ge-
spräche“, die sie bei dieser Gelegenheit 
führen durfte.

Übrig geblieben ist bis auf zwei Kartons 
nichts. Die restlichen Gegenstände gehen 
nun an die Nachbarschaftshilfe und Ren-
tabel (Gebrauchtwaren-Kaufhaus der Ca-
ritas) in Freising.  (eoe)

Organisatorin Nadja Thiel (Kirchenvorstand) freut sich über die große Resonanz bei der „Weih-
nachtsdeko-Aktion“. Bis zum Abend wuchs der Stapel noch beträchtlich. 
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Maler- und Kirchenmalerbetrieb

Manfred Kürzinger GmbH
Erdinger Straße 102
85356 Freising

Telefon 0 8161-9 20 39
Telefax 0 8161-4 23 80

kuerzingergmbh@t-online.de

www.kuerzinger-gmbh.de

Kürzinger_60x50mm.qxp_Layout 1  01.06.21  21:46  Se  

Waltraud und Johann Franz-
speck feierten Goldene Hochzeit
18 und 19 Jahre alt waren Waltraud und 
Johann Franzspeck jung als sie vor den 
Altar traten. Nun, 50 Jahre später, feier-
te das Paar Goldene Hochzeit – im Kreise 
der Familie und einer kirchlichen Messe. 
Zum Ehejubiläum am 18. November gra-
tulierten Familie, Freunde und 3. Bürger-
meister Josef Fischer.

Beim Tanzen in Kranzberg hat sich das 
Paar kennengelernt. Und es hat sofort 
gefunkt. „Wir sind zusammen erwach-
sen geworden“, sagt Johann Franzspeck 
rückblickend auf die Eheschließung des 
jungen Paares. Gemeinsam baute man 
sich eine Existenz auf. Der gelernte Bank-
kaufmann führte und Landwirt führte 
zunächst den landwirtschaftlichen Be-
trieb im Nebenerwerb. Zusammen mit 
seiner Frau, einer gelernten Damen-
schneiderin, baute man das Unterneh-
men mehr und mehr aus – zum Betrieb 
für Heil- und Gewürzkräuter. Weithin 
bekannt und beliebt ist die Brennerei 

der Franzspecks, wo feine Liköre und 
Obstbrände produziert werden.
Die beiden Kinder, Oliver und Brigitte, 
schenkten dem Paar fünf Enkelkinder 
(zwischen 9 und 16 Jahren), die der ganze 
Stolz des Paares sind: „Sie machen uns viel 
Freude.“ Auch wenn die Arbeit wenig Zeit 
ließ, konnten die Franzspecks viel schöne 

Urlaubsreisen unternehmen: „Wir haben 
uns viel in der Welt angeschaut, unter 
anderem Bali, Jamaica und die Domini-
kanische Republik“, erinnert sich Johann 
Franzspeck gerne zurück. Jetzt geht’s 
nicht mehr ganz so weit weg, am liebsten 
nach Südtirol. Viele kennen schätzen die 
historische Arbeit von Waltraud Franz-
speck: In akribischer Kleinarbeit recher-
chierte sie die Geschichte von Schwaiger-
moos – und hielt sie in einer Chronik fest. 
Beim Gartenbauverein ist das Paar eine 
feste Säule: Auf dem Franzspeck-Hof trifft 
man sich traditionell vor kirchlichen Feier-
tagen zum Buschen-Binden.  (eoe)

facebook.com/ 
Der-Hallberger

www.instagram.com/
derhallberger/hallberger.de
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Wilfried Henning feierte 90. Geburtstag

Im Kreise seiner Familie durfte Winfried 
Henning seinen 90. Geburtstag nachfei-
ern. Der Jubilar wurde am 4. Oktober 
1932 in Wuppertal geboren. Seit vielen 
Jahren lebt er in Hallbergmoos, wo er 
nun auch seinen Geburtstag feierte. 

lassen: In den 1970’er Jahren zog er 
mit seiner Frau Heidi und den drei Söh-
nen Thomas, Oliver und Christoph nach 
München, später dann nach Eichenried 
und Erding. In seiner Freizeit genoss er 
es, Rad zu fahren, zu lesen, zu kochen 
oder einen Abstecher in die Berge zu 
unternehmen. Während eines Urlaubs in 
Kärnten lernte er seine Heidi kennen.

Mit Eintritt ins Rentenalter zog das Ehe-
paar in die österreichische Heimat der 
Ehefrau und verlebte 16 Jahre glück-
lich in St. Veith (a.d. Glan). Im Renten-
alter reifte schließlich der Entschluss, der 
Familie ein Stück näher sein zu wollen: 
Das Paar ließ sich in Hallbergmoos nie-
der, wo die Söhne Oliver, Thomas und 
Christoph leben. Oft und gerne schaute 
der „Alt-Lehrling“, wie sich gerne be-
zeichnet, immer gerne im Elektrobetrieb 
seiner Söhne nebenan vorbei. Auch ein 
regelmäßiger Abstecher ins Wirtshaus 
um die Ecke, die Besuche im Senioren-
club, beim VdK oder den Frauen von St. 
Theresia sind schöne Gewohnheiten, die 
er – wenn es sich einrichten lässt – gerne 
pflegt.  (eoe)

Im Namen der Gemeinde gratulierte Vize-Bürgermeister Helmut Ecker dem Jubilar.

Sein Beruf als Prokurist eines IT-Unter-
nehmens hat ihn viel herumkommen 
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Erchinger Weg 44b – Hallbergmoos    info@kosmetik-zimmer.de   Tel. 0811 / 37 21

Weihnachtsbummel
2. Dezember + 9. Dezember von 9-18 Uhr
Suchen Sie noch ein passendes Geschenk … zum 

Wichteln, zum Nikolaus oder zu Weihnachten? 
Schauen Sie einfach vorbei – ich berate Sie gerne!

BBeeaauuttyy  &&  WWeellllnneessss  ––  KKoossmmeettiikk  ZZiimmmmeerr



Notrufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Ärztlicher Bereitschafts- 
dienst Bayern 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de

Apotheken-Notdienst: 
Aushang an den Apotheken:

Apotheke am Bach, 
Hauptstraße 66 0811 / 98600

Hallberg-Apotheke, 
Theresienstr. 63 0811 / 5534-0

Gasnotdienst 08122 / 97790 
(Erdgas Südbayern 
Servicecenter)

Wasser 08165 / 95420 
(Zweckverband Freising-Süd)

Strom 0941 / 28003366 
(Störungsstelle Bayernwerk AG)

Fernwärme 089 / 52084130 
(Techn. Störung Bayernwerk Natur)

Kläranlage 
Hallbergmoos 0811 / 3822

Katholische 
Telefonseelsorge 0800 / 1110222

Evangelische 
Telefonseelsorge 0800 / 1110111

Kinder- und 
Jugendtelefon 0800 / 1110333

Krisendienst  
Psychiatrie 0800 / 655 3000

– PR-Bericht –

Wellness für die Sinne

Auch heuer hatte Johanna Zimmer im 
Kosmetikstudio „Beauty & Wellness“ 
zum ‚Weihnachtszauber‘ geladen. In 
weihnachtlichem Ambiente konnte man 
sich mit allen Sinnen auf die schönste 
Zeit des Jahres einstimmen. Neben fach-
kundiger Beratung wurde man wieder 
mit Kaffee und hausgemachtem Kuchen 
verwöhnt. In liebevoll dekorierten Räu-
men konnten sich die Gäste über das um-
fangreiche Produktsortiment sowie über 
Neuheiten und Angebote informieren 
und die Produkte der Firmen Starline / 
Jafra, Dr. Juchheim und Adessa Cosmetic 
kennenlernen.

Für alle, die die Weihnachtsausstellung 
nicht besuchen konnten, gibt es noch  
am 2. und 9. Dezember 2022 (9–18 Uhr) 

die Gelegenheit, bei Johanna Zimmer 
zum Weihnachtsbummel vorbeizu-
schauen, um das vielfältige Sortiment 
an Gesichtspflege-, Körperpflege-, Well-
ness- und Farbkosmetik-Produkten ken-

nenzulernen. Weihnachtsgeschenk-Tipp: 
Schenken Sie Schönheit und Wohlbefin-
den mit einem Geschenkgutschein. 

Nähere Infos gerne unter Tel. 0811 / 37 21  
oder info@kosmetik-zimmer.de.  (gra)

KURZ  &  KOMPAKT

Helga und Wolfgang Brinkmann 
verabschiedet
Mit einer kleinen Feier hat sich der SPD-
Ortsverein nun von seinen „Urgestei-
nen“ Helga und Wolfgang Brinkmann 
verabschiedet. Das Ehepaar zieht nach 
Hamburg, in die Nähe von Tochter, 
Schwiegersohn und Enkeln. Neben den 
Ortsvorständen würdigte auch Landtags-
kandidatin Alina Graf ihr Wirken. Das 
Ehepaar war lange Jahre im SPD-Orts-
vorstand aktiv. Helga Brinkmann war 
Gemeinderätin und Sozialreferentin, die 
u.a. Anstöße für die Mittagsbetreuung 
und den ersten Hort der Gemeinde gab. 
Freund und Landrat Helmut Petz sprach 
aus, wovon alle Anwesenden ausgehen: 
„Auch wenn ihr jetzt sehr weit weg-
zieht, werden wir euch nicht vergessen 
und uns bestimmt wieder treffen.“ Hel-
ga und Wolfgang Brinkmann übergaben 
zum Abschied an Fraktionssprecher Ste-
fan Kronner einen Scheck in Höhe von 
200 Euro als Spende an den Ortsverein. 

60 Unterschriften für Radentscheid
Wie in 100 anderen bayerischen Kom-
munen auch wurden am 16. November 
die in Hallbergmoos gesammelten Un-
terschriften zum Radentscheid Bayern 
im Rathaus abgegeben. Anna Kreilin-
ger-Pitters und Radbeauftragter Robert 
Wäger übergaben ca. 60 Unterschrif-
ten an Bürgermeister Josef Niedermair. 
Gültige Unterschriften werden nach 
der Prüfung an das bayerische Innen-
ministerium weitergeleitet. Kommen 
genügend Unterschriften zusammen, 
beginnt das eigentliche Volksbegehren 
– voraussichtlich im Frühjahr 2023. Ziel 
ist ein Radgesetz für Bayern, das die 
Staatsregierung und Kommunen ver-
pflichtet, umweltfreundliche Mobilität 
praktisch umzusetzen.



25DER HALLBERGER 23  |  30. NOVEMBER 2022

fresch · Rabenweg 20 
85356 Freising 
Telefon 08161/54888-0 
info@fresch-freising.de
www.fresch-freising.de

Die aktuellen Öffnungszeiten  
finden Sie auf unserer Website.

Verschenken Sie Erholung 
zu Weihnachten!

Mit einem Gutschein vom fresch verschenken Sie 

Entspannung, Spaß und ein Schwimm-Abenteuer.  

Ob Relaxen in der Sauna, wohltuende Massagen 

oder Action in der Badelandschaft. Gutscheine gibt 

es direkt im fresch oder im Onlineshop zu kaufen.  

#schenkefresch

       Gutscheine            im fresch            oder online              erhältlich!

Dein 
Geschenk. 
UNSER  
BAD.   fb.com/fresch.freising

  instagram.com/fresch.freising

FRE-302-22P20-Hallberger-188x93-Weihnachten-Erholung-v1-01.indd   1FRE-302-22P20-Hallberger-188x93-Weihnachten-Erholung-v1-01.indd   1 15.11.22   14:4715.11.22   14:47

Frauenfrühstück der evangelischen Kirche
„Endlich klappt es wieder mit 
dem Frauenfrühstück und ich 
freue mich euch alle zu sehen,“ 
freute sich Organisatorin Edith 
Thormann nun beim Frauen-
frühstück in der Emmauskirche. 
Zuletzt hatte man sich 2019 ge-
troffen. Unter anderem war 
Pfarrer Steffen Schubert erst-
mals dabei. Dieser begrüßte 
auch sichtlich erfreut die rund 
70 Frauen. „Viele kennen mich 
noch nicht, aber ich freue mich 
sie alle hier begrüßen zu dür-
fen und für die musikalische 
Untermalung sorgen zu dür-
fen.“ Nach der Stärkung am 
Büffet übernahm Anne Lüters 
das Mikrofon. Die evangeli-
sche Theologin ist seit 2007 
Hochschulpfarrerin in Weihen-
stephan und dort viel auf dem 
Campus unterwegs. 

Thematisch stellte sie dann das 
Leben und Werk der Schrift-
stellerin und Mystikerin „Made-
leine Delbrel“ vor, einer Frau 
deren Schriften heute aktueller 
sind als jemals zuvor. Denn sie 
wandelte sich von einer Künst-
lerin mit atheistischem Welt-
bild durch eine Lebenskrise zu 
einem von Nächstenliebe und 
tiefen Glauben erfüllten Men-
schen in relativ kurzer Zeit. Mit 
ihrem Buch und Texten sicherte 
sie die Basis für Gott im Alltag 
der Christen.  (gra) Edith Thorman (rechts) durfte Hochschulpfarrerin Anne Lüters als Referentin begrüßen.
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Gartenbauverein bepflanzt Baumbestattungsfläche

Am Hallbergmoos Friedhof entsteht ein 
Areal für Baumbestattungen – und dies 
unter tätiger Mithilfe des Gartenbauver-
eins. Zwölf Ehrenamtliche pflanzten nun 
eine Stileiche und vier Amber-Bäume. 

Der Nebel hatte den Ort in tristes Grau 
getaucht, als sich die Vereinsmitglieder 
an die Arbeit machten. Zweieinhalb 
Stunden brauchten sie für die Pflanzak-
tion. Die Stileiche ist ein Geschenk des 
Vereins, das man zum 40. Vereinsjubilä-
ums vor drei Jahren stiftete. Die Sorte 
wurde ausgewählt, weil es so gut zum 
Ortswappen passt. 

Die Amberbäume, so erläutert der Eh-
renvorsitzende Günther Frombeck, 
eignen sich besonders für Baumbestat-
tungsareale. Und sind, wie Vereinsvorsit-
zende Sabine Brügel ergänzt, wegen der 
jahrzeitlich wechselnden Färbung der 
Blätter auch schön anzuschauen. Einen 
Amberbaum haben die örtlichen Jung-
bauern gestiftet, einen zweiten das Ehe-
paar Claudia und Josef Lang. 

An der Stileiche im Zentrum des Areals 
wird demnächst noch eine Rundbank in-
stalliert. Dort können Angehörige ihrer 
Verstorbenen gedenken. In unmittelba-
rer Nähe werden noch Steinstelen aufge-
stellt, wo Namensplättchen an die Toten 
erinnern. Die Urnen selbst werden im 
Wurzelbereich der Bäume ohne nament-
lichen Hinweis auf die verstorbene Per-
son eingelassen. 

Der Gartenbauverein hat die Arbeiten 
in enger Abstimmung mit der Gemeinde 
durchgeführt. Ein Mitarbeiter des Bau-
hofs unterstützte sie dabei. (eoe)

Mit Spaten, Leiter und Werkzeug rückten die Gartler an, um die Bäume fachgerecht zu setzen. 
Am Boden zu erkennen sind die (runden) Stellen, wo die Urnen auf der Baumbestattungsflä-
che im Boden eingelassen werden.

Teamwork wird beim Gartenbauverein großgeschrieben: Viele Helfer packten mit an, um die Bäume in neuen Hallbergmoos Friedhofsteil zu pflanzen.
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Niederbayerische Tipps für Shenjang

Annamirl Spies begleitete im Jahr 2012 
ihren Mann nach China, der dort einen 
Job angenommen hatte. Um sich das 
China und die Leute dort „amol ozum-
schaugn“ und aus ihrem Ehemann kein 
„married but available“ wird. Wieder zu-
rück aus Shenjang, einer acht Millionen 
Stadt so groß wie Österreich, bringt sie 
ein paar Grundregeln mit, wie man in 
diesem Land überleben kann. Ihre per-
sönlichen Erfahrungen hat sie in ihr Pro-
gramm „z’China dahoam“ eingebaut, 
das sie auf Einladung des Fördervereins 
der evangelischen Emmaus-Kirche im Al-
ten Wirt zeigte.

Das Programm ist nicht nur eine Reise-
Rückschau, sondern auch eine Flucht vor 
ihrem mittlerweile in Rente befindlichen 
Ehemann. Einem strukturierten Gatten 
ganz nach Loriots „Papa ante portas“, 
die Auflistung des Einkaufszettel orien-
tiert an den vier Aldi-Gängen, der auch 
keinen Zweifel daran lässt, wie man den 
Bezahlvorgang optimiert.

Spies ist direkt, das sogenannte „Blatt 
vor dem Mund“ ist ihr ein Fremdwort. 
Witzig, humorvoll und mit Verstand 
zieht sie Zusammenhänge und auch 
Schlussfolgerungen, die zu buchstäbli-
chen Brüllern werden. Die meisten Chi-

nesen würden im Restaurant die Kno-
chen unter den Tisch werfen und der 
Wirt räume sie dann zusammen, „oder 
sie landen in Deiner Handtasche“. Ohne 
Schamgefühl würde am Tisch gerülpst 
und geschmatzt, „je lauter, desto besser 
war das Hühnchen süß-sauer“. 

Weiter geht es mit der zweieinhalbstün-
digen chinesischen Blitz-Hochzeit, bei 
der der Brautvater im Trainingsanzug 
sitzt und sie selbst einen Mords-Rausch 

vom 70-prozentigen Hirseschnaps hat. 
Spies erzählt, dass man Etikettenentfer-
ner braucht, um die Strafzettel von der 
Seitenscheibe zu entfernen, aber auch 
vom IKEA Möbelhaus, in dem alle Betten, 
Sofas und Sessel mit schlafenden Chine-
sen belegt sind, da der „Chinäs“ immer 
und überall schläft. Leider fehle ihm jeg-
liches Gespür beim Möbelgeschmack, 
„Neuschwanstein ist schlicht gegenüber 
einem chinesischen Wohnzimmer.“ 

Um ihre Radtouren durch die Großstadt 
zu zeigen, saust sie mit einem Radllen-
ker um die Bühne herum und singt dabei 
„Ding, Dong, Dingdiridong“. Genüsslich 
erinnert sie sich daran, wie sie mit ihrer 

V E R S C H I E D E N E S

Schlüssel- u. Aufsperrservice 
Fahrradverkauf und -Reparaturen 
Eisenwaren Mikesch, 08 11- 24 60 

Fensterreinigung Brandhuber  
gewerblich und privat.
Telefon 0 81 22 / 1 86 64

EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Ver-
kauf, Internet – Einstellen von TV-Geräten, 
Einrichten von Smartphones und Tablets. 
Tel. 08165/645742, www.maith-edv.de

Zu vermieten: 3-Zi.-Wohnung, 97 m2, 
1. OG, EBK, separates Kinderbad, 2 Bal-
kone, Kellerabteil, Einzelgarage, Außen-
stellplatz, 1.400 € zzgl. NK & Garage, 
Tel. 0151 / 160 144 22. 
Suche Reinigungskraft für Treppen-
haus (3 SW) u. Eingang, 1x wöchentl. in  
Goldach, Tel. 0160/3672625 (ab 17 Uhr).

Suche einen Stellplatz/Scheune für  
einen Anhänger. Soll überdacht sein. 
0172 / 8632258.

Renovierungsmaterial, Wand- u. 
Abtönfarben, Lacke u. Lasuren, 
Abklebebänder, Rollen u. Pinsel,  
Abbeize, Spachteln u. Kellen u.v.m.
Eisenwaren Mikesch, Inh. Cornelia Grundner

Kohlensäure für Wassersprudler
Eisenwaren Mikesch, Goldach. 

Batterien und Knopfzellen für  
Uhren mit Tausch. Eisenwaren Mikesch 

Freundin Martina, einem „g‘standenen 
niederbairischen Weib“ (wie sie selbst 
übrigens auch), einen Taxifahrer mit 
einem Faustschlag zur Raison bringen 
und der mit Sicherheit „nie wieder eine 
wie uns bscheisst.“ Und nicht zuletzt den 
„hilfreichen Tipp“ mit der Pissrinne für 
Frauen: „Immer die erste Kabine neh-
men, dann rinnt nix unter Dir durch!“

Empathie und Wehmut, Begeisterung 
und dann doch ganz zum Schluss ganz 
ruhig in der Erinnerung, wie sie die 
Stadt und die Menschen doch vermisst. 
Und während Spies in ihrem ganzen 
Programm der eigenen niederbayeri-
schen Seele freien und ungehemmten 
Lauf lässt, wird sie fast nostalgisch, ja 
melancholisch. Zur Melodie von „My 
Way“ wird „z’China dahoam“ eine Lie-
beserklärung an Shenjang mit den 1000 
Stüberln, „wo man nicht weiß, wo man 
abends reingehen soll.“  (sab)

VERLÄSSLICH
HEIMATVERBUNDEN
KOMPETENT
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GOTTESDIENSTE
Bi = Birkeneck | Go = Goldach | HA = Hallbergmoos

Samstag – 03.12.   

   7.30 Bi Hl. Messe
 18.30 Go Rosenkranz
 19.00 Go Vorabendmesse
 19.00 Bi Rosenkranz

Sonntag – 04.12. – 2. ADVENT

   8.00 Bi Beichtgelegenheit
   8.30 Bi Gottesdienst
   8.45 Go Beichtgelegenheit
 10.00 Go Familiengottesdienst
 17.00 Go  Ökumenischer Gottes-

dienst CSU

Freitag – 09.12.   

   7.00 Bi Hl. Messe
 16.00 Go Kleinkindergottesdienst
 18.30 Ha Rosenkranz
 19.00 Ha Abendmesse

Samstag – 10.12.   

   7.30 Bi Hl. Messe
 18.30 Go Rosenkranz
 19.00 Go Vorabendmesse
 19.00 Bi Rosenkranz

Sonntag – 11.12. – 3. ADVENT 

   8.00 Bi Beichtgelegenheit
   8.30 Bi Gottesdienst
   8.45 Go Beichtgelegenheit
   9.15 Go  GOTTESDIENST FÜR 

DEN PFARRVERBAND
 10.30 Bi PFARRGOTTESDIENST

Montag – 12.12.

   7.00 Bi Hl. Messe

Dienstag – 13.12.

   6.00 Ha Roratemesse
   6.00 Go Rorate
   7.00 Bi Hl. Messe
 19.00 Go Abendmesse

04.12. – Sonntag

11.00 Uhr GoAnders am 2. Advent

11.12. – Sonntag

11.00 Uhr  GoKlassik mit Abendmahl 
am 3. Advent

S T E L L E N M A R K T

Das B&B Hotel in Hallbergmoos sucht ab sofort 

AUSHILFE FÜR WOCHENENDE
im Wechsel Samstag und Sonntag 
06:30–13:00 und 17:00–22:00 Uhr gesucht.
Englisch und allgemeine PC-Erfahrung müssen vorhanden sein.

Bewerbung bitte per Mail an: 
münchen-putzbrunn@hotelbb.com

Wenn man sich 30 Minuten lang  
Bilder und Videos von niedlichen  
Tieren ansieht, wird der Blutdruck 

deutlich  gesenkt und das Stress- und 
Angstempfinden nachweislich redu-
ziert.

            Unnützes Wissen!
Quelle: faktastisch.de
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Termine
01.12. – Donnerstag

Weihnachtsfeier der Kath. Frauen 
Goldach
Neuwirt, 19 Uhr

02.12. – Freitag

Schießabend SGE
Sportforum, 18 Uhr 

03.12. – Samstag

Christbaumversteigerung des Bur-
schenvereins Goldach
Alter Wirt, 18.30 Uhr

SV Siegfried – SRC Viernheim
(Ringen, 2. Bundesliga)
Hallberghalle, 19.15 Uhr

04.12. – Sonntag

Weihnachtsfeier & Proklamation 
des Schützenkönigs
SGE Hubertus Goldach
Neuwirt, 17.30 Uhr

05.12. – Montag

Seniorenkranzerl der SG Edelweiß
Schützenstüberl (Sportforum), 15 Uhr

Nikolausdienst 
Förderverein Emmauskirche
Anmeldung: 0151-14007946

06.12. – Dienstag

Weihnachtsfeier der Frauen  
St. Theresia
Pfarrsaal Hallbergmoos, 12 Uhr 
Anmeldungen: 0811 / 1694 (Franz-
speck) o. 0811/94295 (Streitberger)

Bau- und Planungsausschuss
Rathaus, 18.30 Uhr

Nikolausdienst 
Förderverein Emmauskirche
Anmeldung: 0151-14007946

07.12. – Mittwoch

Kartler-Frühschoppen für Senioren
Schützenstüberl (Sportforum), 10 Uhr

08.12. – Donnerstag

Jahreshauptversammlung der SG 
Edelweiß
(mit Neuwahlen)
Schützenstüberl (Sporforum), 19 Uhr

09.12. – Freitag

Christbaumversteigerung der SGE
Schützenstüberl, 19 Uhr

Stammtisch Heimat- und  
Traditionsverein
Gaststätte Santorini, 19 Uhr

10.12. – Samstag

Weihnachtsfeier des VfB
Freifläche der Parkwirtschaft, 18 Uhr

SV Siegfried – Wrestling Tigers 
Rhein-Nahe
Hallberg-Halle, 19.15 Uhr 

11.12. – Sonntag

Christbaumversteigerung der 
Feuerwehr Goldach
Feuerwehrhaus (Hauptstr. 1), 17 Uhr

13.12. – Dienstag

Kaffeekranzerl Kath. Frauen Goldach
Gasthof Gruber Notzingermoos
15 Uhr

Figurentheater „Ein Daumen  
voll Glück“
Bücherei (Hallberg-Platz 1), 16 Uhr
—————————————————––

Nachbarschaftshilfe
Hauptstr. 56, Tel. 0811/98 26 55,  
E-Mail: nbhhallbergmoos@gmx.de
Beratung: Mo. bis Fr. von 9 – 11 Uhr 
(außer in den Ferien)

Zwergerlstüberl

Kleinkindbetreuung (1-4 Jahre)
Mo – Fr: 9.00 – 12.00 Uhr

Babysitter-Dienst

Die Vermittlung an interessierte 
Eltern erfolgt montags und mittwochs 
über das Büro der NBH.

Soziale Beratung

in Kooperation mit der Caritas Freising.
Nächster Termin: 15.12., 9 – 11 Uhr

Demenzberatung der Caritas Freising

für Angehörige von Menschen mit 
Demenz und psychischen Beeinträchti-
gungen im Alter. Terminvereinbarungen 
bei der NBH oder im Caritas-Zentrum 
Freising (08161 /5387924).

Erziehungsberatung der Caritas

1 x wöchentlich (Do.-Nachmittag), 
Terminvereinbarung: 08161/5387930, E-
Mail: eb-freising@caritasmuenchen.de

Caritas-Außensprechstunde

Das Angebot richtet sich an Menschen, 
die seelische Probleme haben oder an 
einer psychischen Erkrankung leiden 
und deren Angehörige. Terminverein-
barungen: Tel. 08161-5387950, E-Mail: 
Andrea.Meindl@caritasmuenchen.de

Die NBH sucht ehrenamtliche  
Helfer für verschiedene Bereiche.

Ihr Partner für
Verkauf und
Vermietung von
Wohnungen

Ihr Ansprechpartner: Kerstin Hartmann-Herrle
Neu: Wilhelmstr. 12, 85399 Hallbergmoos
Tel.: 08 11-99 86 59-0, Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de
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Förderverein – Freunde der Emmaus-Kirche e.V.
Emmauskirche, Bgm.-Funk-Str., Hallbergmoos

Eintritt: 16 €
Vorverkauf: Papeterie Hallberg und an der Abendkasse

Fr. 16.12.  19 UhrFr. 16.12.  19 Uhr

SABINE SAUER

Die bekannte 
Moderatorin kommt 
für eine 

weihnachtliche Lesung
nach Hallbergmoos
Musikalische Begleitung „Goldberg Saitnmusi“
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folgt uns auf

3 Wohnungen zu vermieten
in 85375 Neufahrn, Pfarrweg 4 (bezugsfertig: ca. März 2023)

1 x 3 Zimmer, Küche, B, B, ca. 114 m², mit Dachterrasse und 2 Balkonen 
1 x 5 Zimmer, Küche, B, B, ca. 116 m², mit 2 Balkonen 
1 x 5 Zimmer, Küche, B, B, ca. 116 m², mit Gartenanteil

Jede Wohnung:  1 Garage und 1 Außenstellplatz, 
1 Kellerraum, ca. 20 m² (!)

 
Bauherr: 
Felke Wohnungsbau GmbH 
Michael-Felke-Straße 13 
55487 Sohren (Rhein-Hunsrück-Kreis)

Kontakt: 
michael.felke@felke-gewerbepark.de

Objekt:   Neubau 3-Familien-Haus, Pfarrweg 4, 85375 Neufahrn, 
(neben Senioren-Zentrum, Echinger Str.) 
Stadthaus im italienischen Stil, 
Niedrigenergiehaus (Effizienzklasse A), 
1 Garage + 1 Stellplatz pro Wohnung, Fahrräder-Unterstand.

Ausstattung:   gehobene Innenausstattung 
mit Personenlift vom Keller bis 2. OG, 
Fussbodenheizung, 
hochwertige Fliesen- und Vinyl-Designböden, 
3 Mietwohnungen jeweils auf eigenen Etagen 
(entweder mit Gartenanteil, mit Balkonen 
oder mit Balkonen und Dachterrasse, 
moderne Brennstoffzellenheizung (eigene Stromerzeugung, 
kaum CO2-Ausstoß), 
20 m² Kellerraum pro Wohnung, 
keine Küchenmöblierung (eigener Bezug und Gestaltung nach eigenem Gusto).

Lage:   in ruhiger und doch zentraler Ortslage, seitlich Echinger Straße, 
1 km bis Marktplatz/Rathaus Neufahrn, 2 km bis BAB Auffahrt, 
4 km bis Autobahn-Kreuz Neufahrn, (Nord-Süd/Ost-West-Verbindung), 
10 km bis Flughafen München (kein Fluglärm, keine Einflugschneise), 
1,5 km bis S-Bahnhof Neufahrn (S1) mit P+R, 32 Minuten bis München Hbf., 
3 km bis S-Bahnhof Hallbergmoos (S8) mit P+R, 31 Minuten bis Marienplatz.

Provisionsfrei

Niedrigenergiehaus

V H S - T E R M I N E

I M M O B I L I E N - M A R K T

23.11. – Mittwoch

Erfolgreich an die Börse mit ETFs
Seminarraum, Lindberghstraße 7b
19 – 21 Uhr

23.11. – Mittwoch

Vanillekipferl, Spitzbuben und Co. – 
vegane Weihnachtsplätzchen
Schulküche der Mittelschule
18 – 21 Uhr

26.11. – Samstag

Führung zu den Märchentieren
Wildpark Poing
15 – 16:30 Uhr

27.11. – Sonntag

Malerei in Acryl
Seiboldhaus, Schlossgut Erching 4
10 – 16 Uhr 

29.11. – Dienstag

Nikolausstiefel nähen (für Erwachsene)
Seminarraum, Lindberghstraße 7b
18:30 – 21:30 Uhr

Info und Anmeldung unter  
www.vhs-neufahrn-hallbergmoos.de,  
vhs@hallbergmoos.de oder  
Telefon 0811/5522317.

Initiiert durch Aktionsleitung: Anja von Wins  

Wann? 9-13 Uhr
Wo? JUZ Hallbergmoos
Wer? Kinder von 6 - 9 Jahren

Teilnehmerzahl begrenzt
Kosten: 8€ 

3.12.22

Weitere Infos unter:
kulturreferentin@hallbergmoos.de
(Andrea Holzmann)
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